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Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO 

1 . Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen (Verantwortliche Stelle) 

Bauspar- & Finanzierungsservice Thomas Bertram 

Thomas Bertram 

Am Ramsteiner Tor 8 

67688 Rodenbach 

Email:info@baufinanzplus.de 

Tel: 06374-993014 

Fax: 06374-993016 

2. Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden und
Quellen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Zudem verarbeiten wir 
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 
Grundbüchern) zulässigerweise gewinnen. 

Relevante personenbezogene Daten sind: 

- Angaben/Unterlagen zur Person wie z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse,
Telefon, Familienstand, Geburtsdaten, Beruf, persönliche
Vermögensverhältnisse und Verbindlichkeiten, Bankverbindung, Einkünfte und
Ausgaben

- Angaben/Unterlagen zum Finanzierungsobjekt bzw. der Mittelverwendung des
Darlehens

- Angaben/Unterlagen zur Finanzierung und Abwicklung, wie z. B. Saldo,
Verzinsung, Laufzeit, Auszahlungsvoraussetzungen, Applikationsstatus,
Bearbeitungsstatus, Auszahlung

- Angaben/Unterlagen zu Anschlussfinanzierungen, wie z. B. Laufzeit, Restsaldo,
Rate, Zinssatz

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1 b DSGVO)

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Durchführung des Vertrages über die 
Vermittlung eines Verbraucherdarlehens bzw. zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen, die auf Anfrage hin erfolgen.  

b. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 a DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 
bestimmte Zwecke (z. B. Voranfragen bei Bankpartnern, eine im Rahmen der 
Finanzberatung beauftragten Dienstleiter und Untervermittler, Einwilligung zu 
Marketingzwecken, Kundenumfragen) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
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jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 
Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, 
uns gegenüber erteilt worden sind. 

Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
verarbeiteten Daten. 

c. Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO)

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des 
Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten, Gründe 
hierfür können 

z. B. folgende sein:

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen
Streitigkeiten,

- Zur Rechnungslegung gegenüber unseren Produktpartnern und sonstigen
Zahlungsverpflichteten

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen
Daten

Empfänger können sein: 

- Dienstleister in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Druckdienstleistungen, 

Telekommunikation, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und Marketing 

- Banken, Bausparkassen oder Versicherungen und Anstalten des öffentlichen 
Rechts oder vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der 
Geschäftsbeziehung mit Ihnen personenbezogene Daten übermitteln

- Dienstleister, mit denen wir zum Zwecke der Vermittlung eines 
Verbraucherdarlehens zusammenarbeiten.z.B DKB AG,DSL-Bank,ING-
DiBa,Wuestenrot Bausparkasse AG,Hanseatic Bank

5. Übermittlung der Daten an ein Drittland

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union 
(sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. 

6. Dauer der Datenspeicherung

Ihre Daten werden regelmäßig gelöscht, wenn sie zur Erfüllung vertraglicher Pflichten 
nicht mehr erforderlich sind, es sei denn, deren — befristete - Weiterverarbeitung ist 
weiterhin aus folgenden Gründen notwendig: 

- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, nach dem
Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Die dort vorgegebenen
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen sechs bis zehn Jahre.

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen
Verjährungsvorschriften.

Nach den SS 195ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese

Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige
Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt.
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7. Datenschutzrechte

Sie haben das Recht auf Auskunft (gem. Artikel 15 DSGVO), das Recht auf 
Berichtigung (Artikel 16 DSGVO), das Recht auf Löschunq (Artikel 17 DSGVO), das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO), das Recht auf 
Widerspruch (Artikel 21 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 
20 DSGVO). Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 
Einschränkungen nach SS 34 und 35 BDSG. 

8. Rechtsschutzmöglichkeiten (Artikel 77 DSGVO i.V.m. S 19 BDSG)

Im Fall von Beschwerden können Sie sich jederzeit an die zuständige 
Aufsichtsbehörde, 

Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
(LfDI Rheinland-Pfalz)- wenden. 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten (nach Artikel 
6 Abs. 1 a DSGVO) können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für 
den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der Datenschutz-
Grundverordnung, also vor dem 25, Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die 
vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

9. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung von Daten

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer 
Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 
erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, 
den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen. 

10. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir keine
automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Artikel 22
DSGVO.
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 
DatenschutzGrundverordnung (DSGVO) 

 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der 
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der 
Direktwerbung 
 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu 
betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:  

 

Bauspar- &Finanzierungsservice Thomas Bertram 

Thomas Bertram 

Am Ramsteiner Tor 8 

67688 Rodenbach  

Email:info@baufinanzplus.de 

Tel: 06374-993014 

Fax: 06374-993016 
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Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick 
über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten.

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre  
Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. Welche Daten im Einzelnen ver­
arbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen.

1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen 
kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle ist:

Verantwortliche Stelle ist: 

Deutsche Bank AG 
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main 
Telefon: (069) 910­10000 
Fax: (069) 910­10001 
E­Mail­Adresse: deutsche.bank@db.com

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter

Deutsche Bank AG 
Datenschutzbeauftragter 
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main 
Telefon: (069) 910­10000 
E­Mail­Adresse: datenschutz.db@db.com

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Zudem verarbeiten wir  
– soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – personen­
bezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuld­
nerverzeichnisse, Grundbücher, Handels­ und Vereinsregister, Presse, Inter­
net) zulässigerweise gewinnen oder die uns von anderen Unternehmen  
der Deutsche Bank AG (nachfolgend „Bank“ genannt) oder von sonstigen 
Dritten (z. B. einer Kreditauskunftei) berechtigt übermittelt werden.

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse  
und andere Kontaktdaten, Geburtstag und ­ort und Staatsangehörigkeit), 
Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten  
(z. B. Unterschriftsprobe). Darüber hinaus können dies auch Auftragsdaten 
(z. B. Zahlungsauftrag), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen  
Verpflichtungen (z. B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), Informationen  
über ihre finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, Scoring­/Ratingdaten, 
Herkunft von Vermögenswerten), Werbe­ und Vertriebsdaten (inklusive 
Werbescores), Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokoll) sowie  
andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.

3.  Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und 
auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmun­
gen der Europäischen Datenschutz­Grundverordnung (DSGVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG):

a) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO)

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung von Bankgeschäften und 
Finanzdienstleistungen im Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit 
unseren Kunden oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die 
auf Anfrage hin erfolgen. 

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem 
konkreten Produkt (z. B. Konto, Kredit, Bausparen, Wertpapiere, Einlagen, 
Vermittlung) und können unter anderem Bedarfs analysen, Beratung sowie 
die Durchführung von Transaktionen umfassen.

Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken können Sie 
den maßgeblichen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen ent­
nehmen.

b) Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO)

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten. Beispiele:

•  Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA) 
zur Ermittlung von Bonitäts­ bzw. Ausfallrisiken im Kreditgeschäft und des 
Bedarfs beim Pfändungsschutzkonto oder Basiskonto,

•  Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks 
direkter Kundenansprache, 

•  Werbung oder Markt­ und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung 
Ihrer Daten nicht widersprochen haben,

•  Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 
Streitigkeiten, 

•  Gewährleistung der IT­Sicherheit und des IT­Betriebs der Bank,

•  Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,

•  Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, zur Sammlung von 
Beweismitteln bei Überfällen und Betrugsdelikten oder zum Nachweis  
von Verfügungen und Einzahlungen, z. B. an Geldautomaten, (vgl. auch  
§ 4 BDSG),

•  Maßnahmen zur Gebäude­ und Anlagensicherheit (z. B. Zutritts­
kontrollen),

•  Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts,

•  Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von  
Dienstleistungen und Produkten,

• Risikosteuerung in der Bank.

c) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten in der Bank, Aus­
wertung von Zahlungsverkehrsdaten für Marketingzwecke) erteilt haben, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gege­
ben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung 
der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf verarbeiteten Daten.

d)  Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO)

Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen Verpflichtungen, das 
heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geldwäsche­
gesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie bankaufsichtsrecht­
lichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der Europäischen  
Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören 
unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitäts­ und Altersprü­
fung, Betrugs­ und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher 
Kontroll­ und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung von  
Risiken in der Bank.

4. Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die 
diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten  
brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen 
können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis 
wahren. Dies sind Unternehmen in den Kategorien kreditwirtschaftliche 
Leistungen, IT­Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Tele­
kommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und  
Marketing.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unserer Bank 
ist zunächst zu beachten, dass wir als Bank zur Verschwiegenheit über alle 
kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen 
wir Kenntnis erlangen (Bankgeheimnis gemäß Nr. 2 unserer Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen). Informationen über Sie dürfen wir nur weiterge­
ben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben 
oder wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind. Unter diesen Voraus­
setzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein:

•  Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, Bundes­
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Bankenaufsichts­
behörde, Europäische Zentralbank, Finanzbehörden, Strafverfolgungsbe­
hörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung.

•  Andere Kredit­ und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Ein­
richtungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag z. B. Korres­
pondenzbanken, Depotbanken, Börsen, Auskunfteien)

•  Andere Unternehmen in der Bank zur Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher 
oder behördlicher Verpflichtung.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns 
Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie uns 
vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben.
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5.  Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale  
Organisation übermittelt?

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen 
Union (sogenannte Drittstaaten) findet statt, soweit

•  es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist (z. B. Zahlungs­ und 
Wertpapieraufträge),

•  es gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuerrechtliche Meldepflichten) 
oder

• Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.

Darüber hinaus übermittelt die Bank keine personenbezogenen Daten an 
Stellen in Drittstaaten oder internationale Organisationen. Die Bank nutzt 
aber für bestimmte Aufgaben Dienstleister, die meistens ebenfalls Dienst­
leister nutzen, die ihren Firmensitz , Mutterkonzern oder Rechenzentren in 
einem Drittstaat haben können. Eine Übermittlung ist zulässig, wenn die 
Europäische Kommission entschieden hat, dass in einem Drittstaat ein 
angemessenes Schutzniveau besteht (Art. 45 DSGVO). Hat die Kommission 
keine solche Entscheidung getroffen, darf die Bank oder der Dienstleister 
personenbezogene Daten in ein Drittland oder an eine internationale Orga­
nisation nur übermitteln, sofern geeignete Garantien vorgesehen sind (z. B. 
Standarddatenschutzklauseln, die von der Kommission oder der Aufsichts­
behörde in einem bestimmten Verfahren angenommen werden) und durch­
setzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe zur Verfügung stehen. Die 
Bank hat mit diesen Dienstleistern vertraglich vereinbart, dass mit deren 
Vertragspartnern immer Grundlagen zum Datenschutz unter Einhaltung des 
europäischen Datenschutzniveaus abgeschlossen werden.

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert?

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es 
für die Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforder­
lich ist. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauer­
schuldverhältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 
nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, 
deren – befristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden  
Zwecken:

•  Erfüllung handels­ und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten: Zu 
nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO), 
das Kreditwesengesetz (KWG), das Geldwäschegesetz (GwG) und das 
Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.

•  Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungs­
vorschriften. Nach den §§ 195ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) 
können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt.

7. Welche Datenschutzrechte habe ich?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung 
nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim 
Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 
§§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei  
einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m.  
§ 19 BDSG). 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den 
Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der Daten­
schutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt 
worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen.

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personen­
bezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung 
einer Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen ver­
traglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich 
verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen.

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften ver­
pflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung anhand Ihres 
Ausweisdokumentes zu identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie Ausweisdaten zu 
erheben und festzuhalten. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung 

nachkommen können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die not­
wendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und  
sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüg­
lich anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unter­
lagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte 
Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen.

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung?

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir 
grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 
22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen ein setzen, werden wir 
Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

10. Findet Profiling statt?

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte 
persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling beispiels­
weise in folgenden Fällen ein:

•  Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekämp­
fung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und vermögensgefähr­
denden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen 
(u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen 
zugleich auch Ihrem Schutz.

•  Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu können, 
setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen eine bedarfs­
gerechte Kommunikation und Werbung einschließlich Markt­ und Mei­
nungsforschung. 

•  Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzen wir das Scoring. 
Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen wird. In die 
Berechnung können beispielsweise Einkommensverhältnisse, Ausgaben, 
bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Beschäftigungsdauer, 
Erfahrungen aus der bisherigen Geschäftsbeziehung, vertragsgemäße 
Rückzahlung früherer Kredite sowie Informationen von Kreditauskunf­
teien einfließen. Das Scoring beruht auf einem mathematisch­statistisch 
anerkannten und bewährten Verfahren. Die errechneten Scorewerte 
unterstützen uns bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produkt­
abschlüssen und gehen in das laufende Risikomanagement mit ein.

2/2

Widerspruchsrecht

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO)

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezo­
gener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO 
(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Buch­
stabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenab­
wägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten 
nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2.  Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für 
 Zwecke der Direktwerbung

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direkt­
werbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es 
mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke 
verarbeiten.
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet  
werden an:

DSL Bank – eine Niederlassung der Deutsche Bank AG 
Bundeskanzlerplatz 6
53113 Bonn
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   A.  

Unsere Datenschutzerklärung 
1.  

Vorwort
Ob Sie externer Berater, Dienstleister, Vertriebspartner, 
Journalist oder einfach nur Besucher der ING-DiBa AG 
(„ING“ oder „Bank“) sind: Wir respektieren und schützen 
Ihre Privatsphäre. Was bedeutet das im Klartext, wenn 
es um personenbezogene Daten geht?

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen 
einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten durch uns und über Ihre Rechte aus 
dem Datenschutzrecht geben. Welche Daten im Einzel-
nen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, 
richtet sich maßgeblich nach der mit Ihnen bestehenden 
Geschäftsbeziehung. Bitte beachten Sie, dass nicht alle 
Teile dieser Informationen auf Sie zutreffen werden.

Wer sind wir?
Die ING ist ein deutsches Kreditinstitut mit Sitz in 
 Frankfurt am Main.

Wir gehören zur niederländischen ING Group, die über 
unsere Muttergesellschaft, die ING Bank N.V., als inter-
nationaler Finanzdienstleister mit einem Fokus auf den 
europäischen Markt, tätig ist.

Als Verantwortlicher ergreifen wir, die 
ING-DiBa AG
Theodor-Heuss-Allee 2
60486 Frankfurt am Main,
alle gesetzlich erforderlichen Maßnahmen, um Ihre 
 personenbezogenen Daten zu schützen.

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an 
unseren Datenschutzbeauftragten:
ING-DiBa AG
Datenschutzbeauftragter
Theodor-Heuss-Allee 2
60486 Frankfurt am Main
E-Mail: datenschutz@ing.de

2.  

Welche Quellen und Daten nutzen wir?
Wir verarbeiten primär personenbezogene Daten, die 
wir im Rahmen der Dienstleistungserbringung erhalten 
haben. Zudem verarbeiten wir – soweit erforderlich – 
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugäng-
lichen Quellen (z.B. beruflichen Netzwerken im Internet, 
Presse, Medien, Internet) zulässigerweise gewinnen oder 
die uns von anderen Unternehmen der ING Group oder 
von sonstigen Dritten in zulässiger Weise übermittelt 
werden. Des Weiteren verarbeiten wir Daten, welche wir 
bei Ihnen persönlich für einen Besuch in unserem Haus 
oder gegebenenfalls mit Ihrer Einwilligung erhoben 
haben.

Verarbeitet werden Stammdaten wie z.B. Vor- und 
Nachname, Firmenname sowie die Funktion bzw. 
 Abteilung, Adresse, Geburtsdatum und -ort, Staats-
angehörigkeit, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Mobil-
funknummer, ggf. Lebenslauf Arbeitsgenehmigung 
und Identifikationsnummer (ID-Nummer).

Des Weiteren werden im Rahmen einer Dienstleistungs-
erbringung auch Finanzdaten wie z.B. der Name der 
Bank, Ihre IBAN, das Buchungsdatum oder die Kreditor-
nummer verarbeitet. Ebenfalls werden Daten von 
Dienstleistern/Lieferanten und Kooperationspartnern, 
z.B. Vertragsdaten, Kontaktdaten und Rechnungsdaten 
verarbeitet.

Darüber hinaus können dies auch Daten aus der Erfül-
lung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Tages-
satz des externen Beraters) sein, die bei der Nutzung der 
IT-Systeme anfallenden Protokolldaten (z.B. IP-Adresse), 
Auftragsdaten (z.B. zur Beantragung eines Telearbeits-
platzes), weitere Daten aus dem Dienstleistungsverhältnis 
(z.B. Zeiterfassungsdaten, Urlaubszeiten, Skill-Daten, 
tätigkeitsbezogene Leistungsdaten), Foto- bzw. Video-
aufnahmen im Rahmen von Veranstaltungen oder für 
Werbezwecke sowie andere mit den genannten Katego-
rien vergleichbare Daten sein.

Es werden keine besonderen Kategorien personenbezo-
gener Daten, bekannt als „Sensible Daten“ (z.B. Informa-
tionen zu Ihrer religiösen Zugehörigkeit oder Gesund-
heitsdaten), verarbeitet.

Datenschutzerklärung der ING-DiBa AG für Externe
Weil wir Ihre persönlichen Daten respektieren und schützen
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3.  

Wofür nutzen wir Ihre Daten – und auf welcher 
Rechtsgrundlage?
Wir verarbeiten die vorab genannten personenbezoge-
nen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG).

3.1  

Wir nutzen Ihre Daten zur Erfüllung des Dienst­
leistungsverhältnisses zwischen Ihnen und uns 
(Erfüllung von vertraglichen Pflichten) 
Die Verarbeitung von Daten erfolgt in erster Linie zur 
Begründung, Durchführung oder Beendigung des 
Dienstleistungsverhältnisses im Rahmen des mit Ihnen 
oder Ihrem Unternehmen bestehenden Vertrages oder 
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf 
Ihre Anfrage hin erfolgen. 

3.2  

Wir nutzen Ihre Daten im Rahmen der  
 Interessenabwägung 
Ihre individuellen Bedürfnisse sind uns natürlich wichtig 
und wir achten stets darauf, einen Ausgleich zwischen 
Ihren Rechten und unseren Interessen zu schaffen. 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten zur Wah-
rung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. 

Beispiele:

• Maßnahmen bei organisatorischen Veränderungen,
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Vertei-

digung bei rechtlichen Streitigkeiten,
• Gewährleistung der IT-Sicherheit der Bank,
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten oder 

schwerwiegenden Pflichtverletzungen, 
• Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, 

zur Sammlung von Beweismitteln bei Überfällen und 
Betrugsdelikten (vgl. auch § 4 BDSG),

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 
(z.B. Zutrittskontrollen),

• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts,
• Teilnahme und Abwicklung von Aktionen, wie z.B. 

 Vertriebswettbewerbe

3.3  

Wir nutzen Ihre Daten mit Ihrer Einwilligung 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z.B. 
Weitergabe von Daten im Konzern) erteilt haben, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 
Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Wider-
ruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung 
der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber 
erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt 
nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verar-
beiteten Daten.

3.4  

Wir verarbeiten Ihre Daten aufgrund gesetzlicher  
Vorgaben oder im öffentlichen Interesse 
Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen 
Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen 
(z.B. Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapier-
handelsgesetz, Steuergesetze), sowie bankaufsichts-
rechtlichen Vorgaben (z.B. der Europäischen Zentral-
bank, der Europäischen Bankenaufsicht, der Deutschen 
Bundesbank und der Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung 
gehören unter anderem die Identitätsprüfung, Betrugs- 
und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrecht-
licher Kontroll- und Melde-, oder Dokumentationspflich-
ten sowie die Steuerung von Risiken in der ING oder/ 
und in der ING Group.

4.  

Wer bekommt Ihre Daten (und warum)?

4.1  

Ihre personenbezogenen Daten innerhalb der ING
Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff 
auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertrag-
lichen und gesetzlichen Pflichten brauchen, z.B. Procure-
ment, Human Resources, Facility Management, Corpo-
rate Communications.

4.2  

Ihre personenbezogenen Daten außerhalb 
der ING 
Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungs-
gehilfen können im Rahmen der Erfüllung des Vertrags-
verhältnisses Daten von Ihnen erhalten. Dies sind bei-
spielsweise Unternehmen aus den Kategorien IT-Dienst-
leistungen, Logistik, Druckdienstleistungen und 
Telekommunikation.

Zudem können Justizbehörden und ähnliche Institutio-
nen wie Polizei, Staatsanwaltschaften, Gerichte und 
Schieds-/Mediationsstellen auf deren ausdrückliche und 
rechtmäßige Anfrage den Zugang zu Daten erhalten

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen 
sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermitt-
lung erteilt haben (z.B. bezüglich der Übermittlung Ihrer 
Daten an die ING Group) oder an die wir aufgrund einer 
Interessenabwägung befugt sind, personenbezogene 
Daten zu übermitteln.

Ganz wichtig: Unter keinen Umständen verkaufen wir 
persönliche Daten an Dritte!
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5.  

Werden Daten in ein Drittland oder an eine  
 inter nationale Organisation übermittelt?
Eine Datenübermittlung in Staaten außerhalb der Euro-
päischen Union und des Europäischen Wirtschaftsraums 
(sogenannte Drittstaaten) findet innerhalb der ING Group 
bzw. im Rahmen des ING Intranets statt. In diesem Fall 
erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch 
die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutz-
niveau bestätigt wurde oder andere angemessene Daten-
schutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmens interne 
Datenschutzvorschriften oder EU-Standard vertrags-
klauseln) vorhanden sind.

6.  

Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen 
Daten solange dies für die Erfüllung unserer vertrags-
rechtlichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden 
diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren (befris-
tete) Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden 
Zwecken:

• Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten: Zu 
nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abga-
benordnung (AO), das Kreditwesengesetz (KWG), 
das Geldwäschegesetz (GwG) und Wertpapierhandels-
gesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen in der 
Regel zwei bis zehn Jahre.

• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetz-
lichen Verjährungsvorschriften: Nach den §§ 195 ff. 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese 
Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt.

Sofern die Datenverarbeitung im berechtigten Interesse 
von uns oder einem Dritten erfolgt, werden die personen-
bezogenen Daten gelöscht, sobald dieses Interesse 
nicht mehr besteht. Hierbei gelten die genannten Aus-
nahmen.

Gleiches gilt für die Datenverarbeitung aufgrund einer 
erteilten Einwilligung. Sobald diese Einwilligung für die 
Zukunft durch Sie widerrufen wird, werden die personen-
bezogenen Daten gelöscht, es sei denn es besteht eine 
der genannten Ausnahmen.

7.  

Welche Rechte haben Sie?
Einzelheiten zu Ihren Rechten ergeben sich aus den 
jeweiligen Regelungen der Datenschutz-Grundverordnung 
(Artikel 15 bis 21):
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach 
Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Arti-
kel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 
DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch nach 
Artikel 21 DSGVO, sowie das Recht auf Datenübertrag-
barkeit nach Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und 
beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 
§§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwer-
derecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichts-
behörde.

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personen-
bezogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber 
widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilli-
gungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also 
vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 
sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die 
Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf 
erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Weitere Infor-
ma tionen zur Möglichkeit des Widerrufs finden Sie in 
 unseren gesonderten Hinweis in Abschnitt: „Information 
über Ihr Widerspruchsrecht“.

8.  

Gibt es für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten?
Im Rahmen der Dienstleistungen, die durch Ihr Unter-
nehmen oder Sie persönlich erbracht werden, benötigen 
wir folgende personenbezogenen Daten:

• Daten, die für die Aufnahme, Durchführung und Been-
digung des Vertragsverhältnisses gebraucht werden

• Daten, die für die Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind

• Daten, zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht 
in der Lage sein, einen Vertrag mit Ihnen zu schließen, 
oder die Geschäftsbeziehung mit Ihnen auszuführen.

Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und 
Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, kann dies der 
Aufnahme und Durchführung des Vertragsverhältnisses 
entgegenstehen.

9.  

Inwieweit finden automatisierte Einzelfall­
entscheidungen oder Maßnahmen zum Profiling 
statt?
Zur Begründung, Durchführung und Beendigung des 
Dienstleistungsverhältnisses nutzen wir grundsätzlich 
keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung. 

Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, 
werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbezüglichen 
Rechte gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist.

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit 
dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten 
(Profiling). Dies erfolgt aufgrund gesetzlicher und regu-
latorischer Vorgaben zur Bekämpfung von Geldwäsche, 
Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährdenden 
Straftaten. 



4

 B.  

Information über Ihr Wider­
spruchsrecht nach Artikel 21 
EU­Datenschutz­Grund­
verordnung (DSGVO)
1.  

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, gegen die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass die Datenverarbeitung 
im öffentlichen Interesse oder auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung erfolgt. Dies gilt auch für ein 
 Profiling.

Im Falle eines Widerspruchs werden wir Ihre personen-
bezogenen Daten nicht mehr verarbeiten. Es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung dieser Daten nachweisen, die Ihren Inter-
essen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder Ihre 
personenbezogenen Daten dienen der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2.  

Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten 
für unsere Direktwerbung
Wir nutzen Ihre personenbezogenen Daten generell 
nicht für Direktwerbung. Sollten wir das in Zukunft tun, 
werden wir Sie diesbezüglich informieren.

Sie hätten im letzteren Fall das Recht, jederzeit Wider-
spruch dagegen einzulegen. Dies gilt auch für das Profi-
ling, wenn es mit einer Direktwerbung in Verbindung 
steht.

Im Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke.

3.  

Empfänger eines Widerspruchs
Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Wider-
spruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse 
und Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet 
werden an:
ING-DiBa AG
Datenschutzbeauftragter
Theodor-Heuss-Allee 2
60486 Frankfurt am Main
E-Mail: datenschutz@ing.de

mailto:datenschutz%40ing.de?subject=
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Datenschutzerklärung der ING-DiBa AG für 
Geschäftskunden und geschäftskunden-
bezogenen Dienstleister, Lieferanten und 
Kooperations partner

Stand: Oktober 2023

A.

Unsere Datenschutzerklä-
rung für Geschäftskunden 
und geschäftskundenbezoge-
ne Dienstleister, Lieferanten 
und Kooperationspartner
Dies ist die Datenschutzerklärung der ING-DiBa AG  
(„ING“, „wir“, „uns“ und „unser“), Theodor-Heuss-Allee 
2, 60486 Frankfurt am Main, für Geschäftskunden und 
geschäftskundenbezogene Dienstleister/Lieferanten/ 
Kooperationspartner.

Sie fi ndet Anwendung soweit wir, im Zusammenhang 
mit Kreditverhältnissen mit kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen („Geschäftskunden“), personen-
bezogene Daten von natürlichen Personen („Sie“) ver-
arbeiten.

Ob Sie von uns werblich angesprochen werden, ob Sie 
Interessent, Kunde, Dienstleister, Lieferant oder 
Kooperationspartner sind: Wir respektieren und 
schützen Ihre Privatsphäre. Was bedeutet das im Klar-
text, wenn es um Ihre personenbezogenen Daten 
geht? Auf den nächsten Seiten können Sie sich schnell 
und einfach einen Überblick verscha� en, welche per-
sonenbezogenen Daten wir von Ihnen erheben und 
was wir damit machen. Außerdem informieren wir Sie 
über Ihre Rechte nach geltendem Datenschutzrecht 
und sagen Ihnen natürlich, an wen Sie sich bei Fragen 
wenden können.

1.

Wer sind wir?
Die ING ist ein deutsches Kreditinstitut mit Sitz in 
Frankfurt am Main. Wir gehören zur niederländischen 
ING Group, die über unsere Muttergesellschaft, die ING 
Bank N.V., als internationaler Finanzdienstleister mit 
einem Fokus auf dem europäischen Markt tätig ist. Als 
verantwortliche Stelle ergreifen wir, die ING, alle 
gesetzlich erforderlichen Maßnahmen, um Ihre perso-
nenbezogenen Daten zu schützen.

Bei Fragen zu dieser Datenschutzerklärung wenden 
Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten:
E-Mail: datenschutz-unternehmen@ing.de

ING-DiBa AG
Datenschutzbeauftragter
Theodor-Heuss-Allee 2
60486 Frankfurt am Main

2.

Für wen gilt diese Datenschutzerklärung?
Ihre personenbezogenen Daten sind wichtig und 
schützenswert. Im Folgenden erklären wir Ihnen ein-
fach und transparent, welche personenbezogenen 
Daten wir verarbeiten und auf welche Weise dies 
erfolgt. 

Diese Datenschutzerklärung fi ndet Anwendung auf 

• Natürliche Personen hinter unseren Geschäftskun-
den (auch ehemaligen) und Interessenten sowie 
jene, die von uns werblich angesprochen werden. 
Hierzu zählen z.B. Einzelunternehmer, gesetzliche 
Vertreter oder Kontaktpersonen unserer Geschäfts-
kunden

• Kreditnehmer (sowie etwaige Bürgen) und Investo-
ren, die wir als Rechtsnachfolger der Lendico 
Deutschland GmbH betreuen.

• Alle anderen natürlichen Personen, die in Kontakt 
mit unserer Bank stehen. Hierzu zählen sämtliche 
Personen, die eine Zahlung an ein ING-Konto vor-
nehmen oder eine Zahlung von einem ING-Konto 
aus erhalten; Gesellschafter/Anteilseigner; Dritt-
schuldner und  Personen, bei denen es sich um 
einen Garantiegeber handelt; wirtschaftlich Berech-
tigte oder Organmitglieder eines Geschäftskunden, 
der unsere Dienstleistungen in Anspruch nimmt; 
Schuldner oder Mieter/ Leasingnehmer unserer Kun-
den; sämtliche Personen, die an sonstigen mit uns 
oder unseren Kunden abgeschlossenen Geschäften 
beteiligt sind, Lieferanten/ Dienstleister, Kooperati-
onspartner.
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Wir erhalten Ihre personenbezogenen Daten auf fol-
gende Weise:

• Sie tauschen personenbezogene Daten mit uns aus, 
wenn Sie Geschäftskunde der ING werden, sich für 
unsere Online-Dienste registrieren, ein Online-For-
mular ausfüllen, einen Vertrag mit der ING unter-
zeichnen, unsere Produkte und Dienstleistungen 
nutzen, uns über einen unserer Kanäle kontaktieren 
oder unsere Websites aufrufen.

• Von Ihrem Unternehmen, um uns die Kontaktauf-
nahme mit Ihnen als Kontaktperson zu erleichtern 
und von Ihren Vertragspartnern, wenn sie über 
einen Marketplace, wie bspw. Amazon auf uns auf-
merksam werden

• Von anderen Quellen wie Auskunfteien oder Wirt-
schaftsinformationsdiensten, Grundbuchämtern, 
Handelsregistern, Vereinsregistern, Kooperations-
partnern, Finanzinstituten, Zahlungs- und Transakti-
onsdienstleistern, oder ö� entlich zugänglichen 
Quellen.

3.

Welche personenbezogenen Daten erheben wir 
von Ihnen?
Personenbezogene Daten bezeichnen sämtliche 
Informationen, die sich auf eine natürliche Person 
beziehen, oder die einer natürlichen Person zuge-
ordnet werden können. Zu den personenbezogenen 
Daten, die wir über Sie verarbeiten, zählen unter 
anderem: 

• Persönliche Identifi kationsangaben und Authenti-
fi zierungsdaten, Kontakt- und Kommunikationsda-
ten: z.B. Vor- und Nachname, Anrede, Geschlecht, 
Geburtsdatum und -ort, Anschrift, Pass- und Perso-
nalausweisnummer, E-Mail-Adresse, Beruf, Telefon-
nummer, Mobilfunknummer, Titel, Staatsangehörig-
keit sowie Unterschriftsprobe, Steueridentifi kations
nummer, Steuerliche Ansässigkeit

• Unternehmensdaten, z.B. Name des Unterneh-
mens, Gründungsdatum, Rechtsform, Handelsregis-
ternummer, Branche und Kundensegment, 
Anschrift und Sitz des Unternehmens, Kontaktda-
ten, Creditreform Identifi kationsnummer der natür-
lichen Person, ggf. weitere Daten (sofern Sie als 
Amazon Marketplace-Verkäufer zu uns gefunden 
haben) wie Status auf Marktplatzplattform, FBA-
Bestandswert, Verkaufsdaten, Feedbackdaten, Ver-
tretungsberechtigung

• Daten zu Ihrer fi nanziellen Situation, z.B. Kontoaus-
züge, Zahlungsverhalten, Ihre Geschäftsaktivitäten 
und -einkünfte, Umsatzdaten, Debitorenliste, Ihre 
Kredithistorie, Kreditfähigkeit, Ihre SCHUFA-/Credit-
reform-Informationen.

• Vertragsdaten, z.B. Loan-ID, Kreditidentifi kations-
nummer, Darlehensbetrag und Verwendungszweck, 
Laufzeit Ihre Bankverbindung, 

• Daten zu Ihrem Online-Verhalten und Ihren Online-
Präferenzen, z.B. IP-Adressen, eindeutige Zuord-
nungsmerkmale mobiler Endgeräte, Daten zu Ihren 

Besuchen auf unseren Webseiten und Apps, Endge-
räte, mit denen Sie unsere Website oder App 
besucht haben (das hilft uns zu erkennen, ob Sie auf 
unserer Website unterwegs sind oder unsere 
Anwendungen für mobile Endgeräte nutzen).

• Angaben zu Ihren Interessen und Wünschen, die 
Sie uns mitteilen, z.B. über unseren Customer Ser-
vice oder wenn Sie an einer Online-Umfrage teilneh-
men

• Relevante Daten im Sinne des Geldwäschegeset-
zes (GwG): Wir verarbeiten Daten unserer Kunden 
sowie Dienstleistern/Lieferanten und Kooperations-
partnern u.a. zur Prävention von Geldwäsche und 
Terrorismusfi nanzierung auf der Grundlage des 
Geldwäschegesetzes. Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Rahmen der sog. Customer Due 
Diligence (CDD) und KYS (Know-Your-Supplier). Bei 
natürlichen Personen muss insbesondere der Zweck 
der Geschäftsbeziehung erfasst werden. Auch die 
Details der geplanten Kundenbeziehung wie 
Umfang oder Zahlungsverkehrsarten müssen 
erfasst werden zur Verhinderung von betrügeri-
schen Handlungen sowie zur Einhaltung anwendba-
rer Vorschriften gegen Geldwäsche, Terrorismusfi -
nanzierung und Steuerbetrug.

• Ihre Interaktion mit der ING in sozialen Medien wie 
Facebook, Twitter, Instagram und YouTube. Wir ver-
folgen im Internet ö� entliche Nachrichten, Posts, 
Likes und Antworten an die bzw. über die ING.

• Daten von Personen, die wir werblich ansprechen,
z.B. Name, Anschrift, Branche., ggf. Crefo-ID, 

• Daten im Rahmen von Interviews und Fotos von  
Ihnen (Testimonials) im Rahmen einer bestehen-
den Kundenbeziehung

• Daten von Dienstleistern/Lieferanten und Koope-
rationspartnern, z.B. Steuernummer, Vertragsda-
ten, Kontaktdaten, Rechnungsdaten.

Sensible Daten
Sensible Daten sind insbesondere Daten zu Ihrer 
Gesundheit, ethnischen Zugehörigkeit, Religion oder 
politischen Anschauungen, genetische oder biometri-
sche Daten sowie strafrechtliche Daten. Wir erheben 
sensible Daten nur, falls

• wir Ihre ausdrückliche Einwilligung haben,
• wir durch anwendbares Recht dazu verpfl ichtet sind 

oder 
• uns dies gesetzlich erlaubt ist.

Beispielsweise verarbeiten wir sensible Daten im 
Zusammenhang mit folgenden Tätigkeiten: 

• Überwachung von Geldwäsche oder Terrorismusfi -
nanzierung: Soweit relevant, überwachen wir Ihre 
fi nanziellen Aktivitäten und sind ggf. berechtigt, 
diese den zuständigen Aufsichtsbehörden zu mel-
den.

• Kundensorgfaltspfl ichten: Wir sind verpfl ichtet, eine 
Kopie Ihres Reisepasses bzw. Ihres Personalauswei-
ses nach Maßgabe des lokalen Rechts aufzubewah-
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ren. Wir prüfen auch, ob Sie wegen Betrugsdelikten 
in Erscheinung getreten sind.

4.

Wofür nutzen wir Ihre Daten – und auf welcher 
Rechtsgrundlage?
Wenn wir von der Verarbeitung von Daten sprechen, 
bezeichnet das jeden Vorgang im Zusammenhang 
mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das 
Erfassen, die Speicherung, die Anpassung, die Organi-
sation, die Verwendung, die O� enlegung, die Über-
mittlung oder das Löschen nach Maßgabe des gel-
tenden Rechts. 
Wir nutzen Ihre personenbezogenen Daten nur für 
geschäftliche Zwecke, z.B.:

• Zur Erfüllung von Verträgen oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 
Buchstabe b DSGVO), z.B. Ihren Namen und Ihre 
Kontaktdaten, wenn Sie für Ihr Unternehmen einen 
Vertrag mit uns abschließen oder wir Sie kontaktie-
ren müssen. Wir analysieren Informationen über 
Sie, um zu beurteilen, ob bestimmte Produkte und 
Dienstleistungen für Ihr Unternehmen geeignet 
sind. Wenn Sie einen Kreditantrag stellen, können 
wir beispielsweise Ihr Zahlungsverhalten und Ihre 
Kredithistorie, den Wert Ihres Betriebsvermögens 
und Ihrer Vermögensgegenstände sowie Ihre 
Geschäftsaktivitäten überprüfen. Zur Durchführung 
des Vertragsverhältnisses benötigen wir unter 
anderem Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer bzw. 
Ihre E-Mail-Adresse, um mit Ihnen in Kontakt treten 
zu können. Darüber hinaus können Sie in Problem-
fällen mit Ihren Zugangsdaten für das Internetban-
king und Freigabeverfahren ein Einmalpasswort als 
Hilfestellung anfordern. Bei der Vergabe von Kredi-
ten/Dispositionskrediten sind wir verpfl ichtet, Ihre 
Kreditwürdigkeit zu überprüfen. Dabei wenden wir 
bestimmte statistische Risikomodelle auf Ihre per-
sönlichen Daten an (Scoring). So können wir ein-
schätzen, wie wahrscheinlich es ist, dass Sie in der 
Lage sind, den Kredit zurückzuzahlen. Wenn Sie zu 
den Zielen der Datenverarbeitung noch mehr wis-
sen wollen, fi nden Sie diese Informationen in den 
Allgemeinen Vertragsbedingungen der jeweiligen 
Produkte oder Dienstleistungen und in Ihrer Ver-
trags- dokumentation. Einzelheiten zu den jeweili-
gen Zwecken der Datenverarbeitung können Sie 
den Vertragsunterlagen und unseren Geschäfts- 
und Produktbedingungen entnehmen.

• Zu Marketingzwecken (Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe 
f DSGVO). Die individuellen Bedürfnisse Ihres Unter-
nehmens sind uns wichtig und wir versuchen, Ihnen 
Informationen zu Produkten und Dienstleistungen 
zu geben, die gut zu Ihnen passen. Wir tun dies, um 
eine Beziehung zu Ihnen herzustellen bzw. um diese 
Beziehung aufrechtzuerhalten und auszubauen, 
sowie zu statistischen Zwecken. Dafür nutzen wir 
Erkenntnisse aus unserer Geschäftsbeziehung mit 
Ihrem Unternehmen oder auch aus der Marktfor-
schung und Meinungsumfragen, soweit das nach 

einer Interessenabwägung zulässig ist. Wir gewähr-
leisten, dass wir Ihre personenbezogenen Daten 
immer in Übereinstimmung mit den Bestimmungen 
des geltenden Datenschutzrechts verarbeiten. 
Wichtig zu wissen: Sie können der Analyse oder der 
Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten zu diesen 
Zwecken jederzeit widersprechen. 

Was analysieren und verarbeiten wir konkret?

• Wir analysieren die Ergebnisse von Marketingaktivi-
täten, um die E�  zienz und Relevanz unserer Kam-
pagnen zu messen.

• Wir analysieren Informationen, die wir beim Websi-
tebesuch erheben.

• Wir analysieren möglichen Bedarf sowie die Eig-
nung unserer Produkte und Dienstleistungen.

• Wir analysieren Daten aus der Geschäftsbeziehung 
mit Kunden zur Selektion von Zielgruppen für Mar-
ketingaktivitäten.

• Wir bewerten Ihren Bedarf in besonderen Situatio-
nen und prüfen, ob bestimmte Finanzprodukte oder 
-dienstleistungen für Ihr Unternehmen relevant 
werden.

• Wenn wir Scores nutzen, basieren die Modelle auf 
mathematisch-statistisch anerkannten und 
bewährten Verfahren.

•  Wir schreiben Ihnen Briefe oder E-Mails mit persönli-
cher Note. Oder machen Ihnen ganz persönliche 
Angebote auf unserer Website oder unseren Mobil-
anwendungen. Sofern zulässig, kontaktieren wir Sie 
auch telefonisch. Sie haben jederzeit das Recht, die-
ser personalisierten Werbung zu widersprechen.

• Ausführung der Geschäftsprozesse, internes 
Management und Management-Berichte (Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b) und f) DSGVO): Wir ver-
arbeiten Ihre Daten zur Durchführung von Bankge-
schäften und um unserer Geschäftsführung zu hel-
fen, bessere Entscheidungen über unsere 
Dienstleistungen zu tre� en.

  Sicherheit. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten zur Gewährleistung der Sicherheit Ihrer 
Finanzgeschäfte. Das betri� t z.B. Daten, die wir 
erheben, um Ihre Identität zu überprüfen oder um 
Ausfallrisiken im Kreditgeschäft zu ermitteln. 

• Maßnahmen zu Ihrer Sicherheit (Art. 6 Abs. 1 Satz 
1 Buchstabe c) und f) DSGVO): Wir sind 
verpfl ichtet,Ihre personenbezogenen Daten zu 
schützen und Datenschutzverletzungen zu verhin-
dern, zu erkennen und einzudämmen. Wir möchten 
darüber hinaus nicht nur Sie vor Betrug und Inter-
netkriminalität schützen, wir sind auch verpfl ichtet, 
die Sicherheit und Integrität der ING und des 
gesamten Finanzsystems zu gewährleisten, indem 
wir gegen Verbrechen wie Geldwäsche, Terroris-
musfi nanzierung und Steuerbetrug vorgehen, um 

• Sie und Ihr Vermögen vor betrügerischen Aktivitä-
ten zu schützen, analysieren wir Ihre personenbezo-
genen Daten. Das kann vorkommen, wenn Sie Opfer 
eines Identitätsdiebstahls (z.B. Phishing) geworden 
sind, Ihre persönlichen Daten o� engelegt wurden 
oder Ihr Computer gehackt wurde. 
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• Mögliche Straftaten zu verhindern sowie schnell und 
e�  zient zu erkennen, nutzen wir z.B. Name, IBAN, 
Depotnummer, Alter, Staatsangehörigkeit, IP-
Adresse. 

• Die IT-Sicherheit gewährleisten zu können. 
• Bonitäts- und Ausfallrisiken im Kreditgeschäft zu 

ermitteln, tauschen wir Daten mit Auskunfteien aus 
(z.B. SCHUFA). 

• Im Falle rechtlicher Auseinandersetzungen Sachver-
halte nachvollziehen und belegen zu können. 

• Gesetzliche Vorgaben und ö� entliches Interesse 
(Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe c) und e) DSGVO): 
Wir sind verpfl ichtet, die Sicherheit und Integrität 
des Finanz- und Zahlungsverkehrs zu schützen, 
indem wir Straftaten wie Geldwäsche, Terrorismus-
fi nanzierung und Steuerbetrug bekämpfen. Wir ver-
arbeiten dafür bestimmte Informationen über Sie 
(z.B. Name, Kontonummer, Alter, Staatsangehörig-
keit usw.) zum Zwecke des Profi lings, um betrügeri-
sche Handlungen aufzudecken, Täter aufzuspüren 
und Sie zu warnen, falls wir verdächtige Aktivitäten 
in Bezug auf Ihren Kredit aufgedeckt haben.

Wir prüfen, ob die Verarbeitung (und eine entspre-
chende Weiterverarbeitung) mit einem der obigen 
Zwecke vereinbar und rechtlich zulässig ist. Wenn die 
Verarbeitung mit einem der obigen Zwecke nicht ver-
einbar ist, holen wir Ihre ausdrückliche Einwilligung 
ein, die Sie jederzeit verweigern oder widerrufen 
können.

Damit wir unsere Dienstleistungen und Produkte 
schnell und einfach anbieten können, nutzen wir in 
unseren Online-Strecken manchmal die technische 
Möglichkeit einer vollautomatisierten Entscheidungs-
fi ndung. Sollten wir dieses Verfahren in Ihrem Fall ein-
setzen, informieren wir Sie darüber – sofern dies 
gesetzlich vorgesehen ist. Schließlich haben Sie das 
Recht, eine persönliche Überprüfung der automati-
sierten Einzelentscheidung zu verlangen.

5.

Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Wir speichern Ihre Daten nicht länger, als wir sie für 
die jeweiligen Verarbeitungszwecke benötigen.

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pfl ichten nicht mehr erforderlich, löschen 
wir diese regelmäßig, es sei denn, deren – befristete 
– Aufbewahrung ist weiterhin notwendig. Gründe 
hierfür können z.B. folgende sein:

Die Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbe-
wahrungspfl ichten: Zu nennen sind insbesondere das 
Handelsgesetzbuch, die Abgabenordnung, das Kredit-
wesengesetz, das Geldwäschegesetz und das Wertpa-
pierhandelsgesetz. Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zu 
zehn Jahre.

Das Vorhalten von Beweismitteln für rechtliche Ausei-
nandersetzungen im Rahmen der gesetzlichen Ver-
jährungsvorschriften: Zivilrechtliche Verjährungs-
fristen können bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.

6.

An wen geben wir Ihre Daten weiter und warum?
Um Ihnen die bestmöglichen Dienstleistungen 
anbieten zu können und in unserem Geschäft wettbe-
werbsfähig zu bleiben, geben wir bestimmte Daten 
intern, d.h. an andere ING-Gesellschaften, und extern 
(d.h. außerhalb der ING-Gruppe) an Dritte weiter.
Ganz wichtig: Unter keinen Umständen verkaufen wir 
persönliche Daten an Dritte.

ING-Gesellschaften
Um Ihnen den Firmenkredit anbieten und Sie als 
Geschäftskunden betreuen zu können, geben wir 
Daten an andere ING-Gesellschaften mit Sitz in der 
Europäischen Union weiter, die entweder für die ING 
oder als Kreditvermittler auf eigene Verantwortung 
handeln, um uns beim Anbieten und Ausreichen von 
Krediten an kleine und mittelständische Unternehmen 
unterstützen zu lassen.

Damit wir Ihnen zudem den bestmöglichen Service 
anbieten und wettbewerbsfähig bleiben können, tau-
schen wir gelegentlich Daten innerhalb der ING Group 
aus. Wann immer dies der Fall ist, gewährleisten wir, 
dass die Übermittlung der Daten nach Maßgabe der 
datenschutzrechtlichen Anforderungen geschieht und 
Ihre personenbezogenen Daten geschützt sind. 

Wir haben weitreichende Maßnahmen ergri� en, um 
die Einhaltung des Datenschutzes konzernweit zu 
gewährleisten: Um ein angemessenes Sicherheitsni-
veau zu gewährleisten, haben die ING und die ING 
Group verbindliche interne Datenschutzvorschriften 
(Binding Corporate Rules – BCR) im Sinne der EU-
Datenschutz-Grundverordnung beschlossen. Diese 
BCR haben die Datenschutzbehörden in allen EU-Mit-
gliedsländern genehmigt. Mithilfe der BCR können die 
Unternehmen der ING Group gewährleisten, dass per-
sönliche Daten, die innerhalb des Konzerns ausge-
tauscht oder mitgeteilt werden, geschützt bleiben. In 
Übereinstimmung mit den BCR und den gesetzlichen 
Anforderungen übertragen wir personenbezogene 
Daten für die in dieser Datenschutzerklärung 
genannten Zwecke an andere Unternehmen und Nie-
derlassungen der ING Group. Die ING Group unter-
stützt uns insbesondere operativ (z.B. im Rahmen des 
gesetzlich geforderten Zahlungsscreenings) bei der IT-
Sicherheit oder bei bestimmten Aspekten zur Bereit-
stellung von Dienstleistungen oder Produkten sowie 
bei Analysen zu Marketingzwecken. Wann immer es 
der Verarbeitungszweck zulässt, schützen wir die 
Daten durch Anonymisierung oder Pseudonymisie-
rung. Befi ndet sich ein Unternehmen der ING Group 
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außerhalb des EWR, gewährleisten wir, durch die kon-
zernweite Anwendung unserer BCR, denselben Schutz 
Ihrer persönlichen Daten wie innerhalb des EWR. Dies 
kann beispielsweise relevant werden, wenn Tätig-
keiten an ING Business Shared Services B.V., Niederlas-
sung Manila, Philippinen, ausgelagert werden. 

Öffentliche Stellen
Um unsere rechtlichen Pfl ichten zu erfüllen, können 
wir den zuständigen Behörden Daten o� enlegen, z.B. 
um Terrorismus zu bekämpfen und Geldwäsche zu 
verhindern. Hierzu zählen:
• Aufsichtsbehörden- und organe wie die EZB und 

die BaFin und Aufsichtsbehörden des Finanzsektors 
der Länder, in denen wir tätig sind.

• Steuerbehörden können verlangen, dass wir Ver-
mögenswerte oder weitere personenbezogene 
Daten wie den Namen und die Kontaktdaten sowie 
Angaben über Ihr Unternehmen melden. Zu diesem 
Zweck verarbeiten wir Daten, wie Steueridentifi kati-
onsnummer oder sonstige steuerrelevante Informa-
tionen.

• Justiz-/Ermittlungsbehörden wie die Polizei, Staats-
anwaltschaften, Gerichte und Schieds-/Mediations-
stellen auf deren ausdrückliche und rechtmäßige 
Anfrage

Finanzinstitute
Für die Abwicklung bestimmter Zahlungsdienste 
müssen wir möglicherweise Informationen über 
unseren Kunden oder seinen Vertreter an eine andere 
Bank oder einen spezialisierten Finanzdienstleister 
weitergeben. Wir geben ferner Informationen an Spe-
zialisten weiter, die uns beispielsweise mit folgenden 
Finanzdienstleistungen unterstützen:
• Austausch sicherer Nachrichten zu Finanztransakti-

onen,
• Zahlungen und Kreditgeschäfte weltweit oder
• Verarbeitung elektronischer Transaktionen weltweit

Dienstleister und sonstige Dritte
Wenn wir im Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsbe-
triebes andere Dienstleister oder sonstige Dritte (z.B. 
Kooperations- und/oder Vertriebspartner) zur Aus-
übung bestimmter Tätigkeiten einsetzen, sind wir 
möglicherweise zur Weitergabe personenbezogener 
Daten verpfl ichtet, weil diese für eine bestimmte 
Tätigkeit erforderlich sind. Dienstleister und sonstige 
Dritte unterstützen uns unter anderem bei folgenden 
Tätigkeiten: 

• Gestaltung, Entwicklung und Instandhaltung inter-
netbasierter Tools und Anwendungen

• Erbringung von Anwendungs- oder Infrastruktur-
dienstleistungen (z.B. Cloud-Dienste)

• Marketingaktivitäten oder -veranstaltungen und 
Verwaltung der Kommunikation mit Kunden

• Erstellung von Berichten und Statistiken, Druck von 
Materialien und Produktdesign

• Werbung in Apps, auf Websites und in sozialen 
Medien 

• • Spezialdienstleistungen, u.a. in den Bereichen 
Recht und Wirtschaftsprüfung durch Anwälte, 
Notare, Treuhänder, Wirtschaftsprüfer oder anderer 
Fachberater

• Erkennung, Ermittlung oder Vermeidung von Betrug 
oder anderem rechtswidrigen Verhalten durch spe-
zialisierte Unternehmen wie Auskunfteien (z.B. 
SCHUFA)) 

• Erbringung von spezialisierten Dienstleistungen wie 
Versand von Postsendungen oder Aktenarchivie-
rung 

• durch unsere Auftragnehmer und externen Dienst-
leister

Auskunfteien
• Um Bonitäts- und Ausfallrisiken im Kreditgeschäft 

zu ermitteln, tauschen wir Daten mit Auskunfteien 
aus, z.B. SCHUFA und Creditreform.

Unter folgendem Link fi nden Sie auf unserer Website 
die Informationsblätter der mit uns kooperierenden 
Auskunfteien (gemäß Art. 14 DSGVO): https://www.
ing.de/datenschutz/

Unabhängige Vermittler, Makler und Ge-
schäftspartner
Wir können Ihre personenbezogenen Daten an unab-
hängige Vermittler, Makler oder Geschäftspartner 
weitergeben, die in unserem Auftrag handeln oder die 
gemeinsam mit uns Produkte und Dienstleistungen 
(z.B. Versicherungen) anbieten. In jedem Fall sind 
unsere Partner gemäß geltender Vorschriften regist-
riert und verfügen über eine ordnungsgemäße Geneh-
migung der zuständigen Aufsichtsbehörden.

Bei jeder Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten 
außerhalb der ING-Gruppe an Dritte in Ländern außer-
halb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 
stellen wir die notwendigen Maßnahmen zum Schutz 
dieser Daten sicher. Zu diesem Zweck stützen wir uns 
unter anderem auf
• die Bestimmungen anwendbarer Gesetze und Vor-

schriften,
• EU-Standardvertragsklauseln (gegebenenfalls nut-

zen wir Standardvertragsklauseln in Verträgen mit 
Dienstleistern, um zu gewährleisten, dass die Über-
mittlung personenbezogener Daten in ein Land 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums im 
Einklang mit der DSGVO erfolgt).

Sollten Sie hierzu weitere Informationen benötigen, 
wenden Sie sich bitte an die oben genannte Kontakt-
adresse.
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7.

Warum sind uns Ihre Rechte wichtig?
Wir wollen so schnell wie möglich auf alle Ihre Fragen 
antworten. Manchmal kann es aber trotzdem bis zu 
einem Monat dauern, ehe Sie eine Antwort von uns 
bekommen. Sollten wir länger als einen Monat für 
eine abschließende Klärung brauchen, sagen wir 
Ihnen selbstverständlich vorher Bescheid, wie lange es 
dauern wird

In einigen Fällen können oder dürfen wir keine Aus-
kunft geben. Sofern dies gesetzlich zulässig ist, teilen 
wir Ihnen in diesem Fall immer zeitnah den Grund für 
die Verweigerung mit

Welche Rechte haben Sie als betro� ene Person, wenn 
es um die Verarbeitung Ihrer Daten geht?

Ihr Recht auf Auskunft 
Sie sind berechtigt, von uns eine Übersicht Ihrer von 
uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu ver-
langen. So können Sie z.B. eine Kopie der personenbe-
zogenen Daten erhalten, die wir über Sie speichern.

Ihr Recht auf Berichtigung
Sollten Ihre Angaben nicht (mehr) zutre� end sein, 
können Sie eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre 
Daten unvollständig sein, können Sie eine Vervollstän-
digung verlangen. Wenn wir Ihre Angaben an Dritte 
weitergegeben haben, informieren wir diese Dritten 
über Ihre Berichtigung – sofern dies gesetzlich vorge-
schrieben ist.

Ihr Recht auf Löschung 
Aus folgenden Gründen können Sie die unverzügliche 
Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen: 

• Wenn Ihre personenbezogenen Daten für die Zwe-
cke, für die sie erhoben wurden, nicht länger benö-
tigt werden 

• Wenn Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage fehlt 

• Wenn Sie der Verarbeitung durch schlüssige 
Begründung widersprechen und es keine überwie-
genden, schutzwürdigen Gründe für eine Verarbei-
tung gibt 

• Wenn Ihre personenbezogenen Daten unrechtmä-
ßig verarbeitet wurden 

• Wenn Ihre personenbezogenen Daten gelöscht wer-
den müssen, um gesetzlichen Anforderungen zu 
entsprechen

Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Sie haben das Recht, aus einem der folgenden Gründe 
eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu verlangen: 

• Wenn die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen 

Daten von Ihnen bestritten wird und wir die Mög-
lichkeit hatten, die Richtigkeit zu überprüfen 

• Wenn die Verarbeitung nicht rechtmäßig erfolgt 
und Sie statt der Löschung eine Einschränkung der 
Nutzung verlangen  

• Wenn wir Ihre Daten nicht mehr für die Zwecke der 
Verarbeitung benötigen, Sie diese jedoch zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung gegen 
Rechtsansprüche brauchen 

• Wenn Sie Widerspruch eingelegt haben, solange 
noch nicht feststeht, ob Ihre Interessen überwiegen

Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit
Sie haben das Recht, eine Kopie der Sie betre� enden 
Daten in einem strukturierten und allgemein 
gebräuchlichen übertragbaren Format zu erhalten 
und diese Daten an andere Organisationen weiterzu-
leiten. Sie haben auch das Recht, uns aufzufordern, 
Ihre personenbezogenen Daten direkt an andere von 
Ihnen genannte Organisationen weiterzuleiten. Wir 
übermitteln Ihre personenbezogenen Daten, soweit 
technisch möglich und nach einschlägigen nationalen 
Rechtsvorschriften zulässig.

Ihr Recht auf Widerspruch
Soweit wir Ihre Daten nur aufgrund von berechtigten 
Interessen oder im ö� entlichen Interesse verarbeiten, 
haben Sie das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten bei 
Vorliegen einer besonderen Situation zu widerspre-
chen. Wenn wir Ihre Daten für Direktmarketing- oder 
Werbeaktivitäten nutzen, können Sie der Verarbeitung 
ohne eine Begründung widersprechen. Sie können 
jedoch nicht von uns verlangen, Ihre personenbezo-
genen Daten zu löschen, wenn 

• wir zu deren Speicherung weiterhin rechtlich ver-
pfl ichtet sind; 

• dies für die Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen erfor-
derlich ist. Bitte beachten Sie unseren gesonderten 
Hinweis im Abschnitt „Informationen über Ihr 
Widerspruchsrecht“.

Ihr Beschwerderecht
In einzelnen Fällen kann es passieren, dass Sie nicht 
zufrieden mit unserer Antwort auf Ihr Anliegen sind. 
Dann sind Sie berechtigt, beim Datenschutzbeauf-
tragten der ING sowie bei der zuständigen Daten-
schutzaufsichtsbehörde Beschwerde einzureichen. 
Einzelheiten zu Ihren Rechten ergeben sich aus den 
jeweiligen Regelungen der Datenschutz-Grundverord-
nung (Artikel 15 bis 22 DSGVO).

8.

Sind Sie verpflichtet, der ING bestimmte perso-
nenbezogene Daten zu geben?
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung benötigen 
wir von Ihnen folgende personenbezogenen Daten: 
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• Daten, die für die Aufnahme und die Durchführung 
einer Geschäftsbeziehung gebraucht werden

• Daten, die für die Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pfl ichten notwendig sind

• Daten, zu deren Erhebung wir rechtlich verpfl ichtet 
sind

Ohne diese personenbezogenen Daten sind wir in der 
Regel nicht in der Lage, einen Vertrag einzugehen oder 
auszuführen.

Durch das Geldwäschegesetz sind wir verpfl ichtet, Sie 
mithilfe Ihrer Ausweisdokumente zu identifi zieren, bevor 
wir eine Geschäftsbeziehung eingehen (per PostIdent-
Verfahren oder Online per Videochat). Dabei werden Ihr 
Name, Geburtsort und -datum, Staatsangehörigkeit, 
Anschrift und Ausweisdaten erhoben und festgehalten. 
Sollten im Laufe unserer Geschäftsbeziehung mögliche 
Änderungen auftreten, sind Sie verpfl ichtet, uns diese 
unverzüglich mitzuteilen.

Wenn Sie uns die notwendigen Informationen und 
Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die 
von Ihnen angestrebte Geschäftsbeziehung weder auf-
nehmen noch fortführen.

9.

Wie wir Ihre personenbezogenen Daten schützen
Wir ergreifen geeignete technische und organisatori-
sche Maßnahmen (Richtlinien und Verfahren, IT-Sicher-
heit usw.), um die Vertraulichkeit und Integrität Ihrer 
personenbezogenen Daten und ihrer Verarbeitung zu 
gewährleisten. Wir wenden unternehmensweit einen 
internen Rahmen an Richtlinien und Mindeststandards 
an, um Ihre personenbezogenen Daten zu schützen. 
Diese Richtlinien und Standards werden regelmäßig 
aktualisiert, um sie an die aktuellen Rechtsvorschriften 
und Marktentwicklungen anzupassen. 

Zudem unterliegen ING-Mitarbeiterinnen und -Mitar-
beiter der Schweigepfl icht und dürfen Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht rechtswidrig oder unnötig o� en-
legen. Wenn Sie vermuten, dass Ihre personenbezo-
genen Daten in falsche Hände geraten sind, sollten Sie 
sich immer an die ING wenden, um uns beim dauer-
haften Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu unter-
stützen

10.

Änderungen dieser Datenschutzerklärung
Wir sind berechtigt, diese Datenschutzerklärung zu 
ändern, um Gesetzesänderungen und/oder der Art, wie 
unser Unternehmen personenbezogene Daten verar-
beitet, Rechnung zu tragen.

B.

Informationen über Ihr 
 Widerspruchsrecht
1.

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
Widerspruch einzulegen. Voraussetzung hierfür 
ist, dass die Datenverarbeitung im ö� entlichen 
Interesse oder auf der Grundlage einer Interes-
senabwägung erfolgt. Dies gilt auch für ein Profi -
ling. Im Falle eines zulässigen Widerspruchs 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten. Es sei denn, 

• wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung dieser Daten nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder 

• Ihre personenbezogenen Daten dienen der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung
von Rechts ansprüchen. 

2.

Widerspruch gegen die Verarbeitung  Ihrer 
 Daten für unsere Direktwerbung
In Einzelfällen nutzen wir Ihre personenbezogenen
Daten für unsere Direktwerbung. Sie haben das 
Recht, jederzeit Widerspruch dagegen einzu-
legen; dies gilt auch für das Profi ling, wenn es 
mit einer Direktwerbung in Verbindung steht. Im 
Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 
Zwecke. 

3.

Kontakt
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und 
sollte  möglichst gerichtet werden an: 
ING-DiBa AG Datenschutzbeauftragter 
Theodor-Heuss-Allee 2
60486 Frankfurt am Main
E-Mail: datenschutz-unternehmen@ing.de



Mit diesen Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die Hanseatic Bank GmbH & Co KG (im Weiteren Hanseatic Bank) und informieren Sie über 
Ihre Rechte als betroffene Person aus dem Datenschutzrecht. Welche Daten wir im Einzelnen verarbeiten 
und in welcher Weise diese genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils beantragten bzw. 
vereinbarten Dienstleistungen. Hierzu finden Sie im Rahmen dieses Datenschutzhinweises weitere Hinweise 
unter der jeweiligen Kategorie des Vertrages. Bitte geben Sie die Informationen auch den aktuell und künf-
tig vertretungsberechtigten Personen und wirtschaftlichen Berechtigten sowie etwaigen Mitverpflichteten 
eines Kredites weiter. Dazu zählen z. B. Begünstigte im Todesfall, Prokuristen oder Bürgen.

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?
Verantwortliche Stelle Datenschutzbeauftragter
Hanseatic Bank GmbH & Co KG Hanseatic Bank GmbH & Co KG
Fuhlsbüttler Straße 437 Die Datenschutzbeauftragte
22309 Hamburg Fuhlsbüttler Straße 437
Telefon: 040 646 03-0 22309 Hamburg
Telefax: 040 646 03-297 Telefon: 040 646 03-0
E-Mail: info@hanseaticbank.de Telefax: 040 646 03-297
 E-Mail: datenschutz@hanseaticbank.de

2. Welche Quellen nutzen wir?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren 
Kunden erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – 
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grund-
bücher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Internet) zulässigerweise gewinnen oder die uns von anderen 
Unternehmen (z. B. Kreditvermittler) oder von sonstigen Dritten (z. B. einer Kreditauskunftei) berechtigt 
übermittelt werden.
Auch im Rahmen eines persönlichen Kontaktes mit der Hanseatic Bank (z. B. anlässlich einer Messe / Ver-
anstaltung / eines Seminars / sonstigen Termins / Telefonats oder per E-Mail / Brief / Fax) mitgeteilte perso-
nenbezogene Daten werden verarbeitet. Sofern es keinen persönlichen Kontakt gab, haben wir personen-
bezogene Daten über Dritte (z. B. Vermittler, Netzwerkpartner) erhalten oder aus öffentlich zugänglichen 
Quellen entnommen.
Die vorstehenden Ausführungen gelten auch für personenbezogene Daten von Ihnen in Ihrer Funktion als 
Vertreter / Bevollmächtigter einer juristischen Person.

3. Welche Daten nutzen wir?
a) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Kontaktanbahnung können sein:
• Persönliche Daten, z. B. vollständiger Name, Adresse, Kontaktdaten (z. B. E-Mail-Adresse und 

Telefon), Firma / Branche, Position im Unternehmen. 
b) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Geschäftsanbahnung, im Zuge einer Bevollmäch-
tigung (Kontovollmacht, Zugang zum Online-Banking) oder als Mitverpflichteter eines Kredits (z. B. Bürge) 
können sein: 
• Persönliche Daten, z. B. vollständiger Name, Adresse, Kontaktdaten (z. B. E-Mail-Adresse und 

Telefon), Firma/Branche, Position im Unternehmen, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit, 
bei Nicht-EU-Staatsangehörigen Aufenthalts-/Arbeitserlaubnis, Familienstand und 
Geschäftsfähigkeit, Beruf, Berufsgruppenschlüssel (z. B. unselbständig / selbständig), Wohnstatus 
(Miete / Eigentum), Steuer-ID, FATCA-Status, Scoring- / Ratingdaten.

• Legitimationsdaten, z. B. Ausweis- / Reisepassdaten und Authentifikationsdaten (z. B. 
Unterschriftprobe).  

• Bonitätsdaten / Daten über Ihre finanzielle Situation, z. B. Angaben und Nachweise zu 
Vermögen und Verbindlichkeiten, Angaben zum Einkommen, Gehaltsabrechnungen, 

 Einnahmen- / Überschussrechnungen und Bilanzen, Steuerunterlagen, Zahlungsverhalten, 
Immobilienwert oder Wert sonstiger Gegenstände, übernommene Bürgschaften, Kreditgeschichte, 
Einträge bei Auskunfteien, Mietkosten bzw. Rate Baufinanzierung, Anzahl unterhaltsberechtigter 
Kinder, Arbeitgeber, Art und Dauer Beschäftigungsverhältnis, Art und Dauer der Selbständigkeit, 
Verwendungszweck (bei Darlehen), Güterstand, Eigen- und Fremdsicherheiten: Objektunterlagen, 
Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokolle). Lebens- und Rentenversicherungen, 
Erwerbs- / Berufsunfähigkeits- und Pflegeversicherung.

• Werbe- und Vertriebsdaten, z. B. Daten über Ihre Nutzung von durch die Hanseatic Bank 
angebotenen Telemedien (z. B. Aufruf der Webseiten der Hanseatic Bank, Apps) sowie andere mit 
den genannten Kategorien vergleichbare Daten. 

 Die Hanseatic Bank nutzt insoweit insbesondere Cookies, Re-Targeting-Technologie (zur 
Wiedererkennung) und Webanalysedienste. Weitere Informationen zu diesen Diensten finden Sie in 
der Datenschutzerklärung der Hanseatic Bank unter www.hanseaticbank.de/services/datenschutz. 

c) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Geschäftsbeziehung und der Nutzung von Produk-
ten / Dienstleistungen, aus den im Folgenden aufgelisteten Produktkategorien, können sein:
• Spar- und Einlagengeschäft: Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z. B. 

Umsätze), steuerliche Informationen (z. B. Angaben zur Kirchensteuerpflicht), Angaben zu etwaigen 
Drittbegünstigten, Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokolle).

• Kreditkarten- und Co-Branding-Kreditkartengeschäft (z. B. GenialCard, GoldCard, 
Deutschland-Kreditkarte Classic, Deutschland-Kreditkarte Gold): z. B. Kreditkartennummer, 
Kundennummer, Kreditkartenart, Mitgliedsnummer, Kreditkartenstatus, Mobilnummer, 
Bonuspunkte, Gesamtbetrag des mit der Kreditkarte getätigten Umsatzes, 
Stornierungen / Rückbuchungen, Datum und Ort der Benutzung der Karte, Ausgabedatum und 
Vertragsende.

• Finanzierungen: z. B. Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokolle), Darlehenshöhe, 
Darlehensraten, Fälligkeiten, Angaben / Nachweise zum Verwendungszweck, Eigen- und 
Fremdsicherheiten.

• Online Banking, z. B. Auftragsdaten (z. B. Zahlungsauftrag, Umsatzdaten im Zahlungsverkehr, 
Empfänger, IBAN, Verwendungszweck). 

• Digitale Services: Hinsichtlich der beim Einsatz von digitalen Serviceprodukten verarbeiteten 
Daten wird verwiesen auf weiterführende Informationen zum Datenschutz im Zusammenhang mit 
dem jeweiligen digitalen Service.

Darüber hinaus können während der Geschäftsanbahnung und -beziehung, insbesondere durch persönliche, 
schriftliche oder telefonische Kontakte, durch Sie oder von der Hanseatic Bank initiiert, weitere personenbe-
zogene Daten, z. B. Informationen über Kontaktkanal, Datum der Kontaktaufnahme, Anlass und Ergebnis des 
Kontakts, (elektronische) Kopien des Schriftverkehrs sowie Informationen über die Einbindung in Direktmar-
ketingmaßnahmen verarbeitet werden.

4. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrund-
lage?
Wir verarbeiten die oben genannten personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).
4.1 Zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Artikel 6 Abs. 1 b DSGVO)
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erbringung und Vermittlung von Bankgeschäften, 
Finanzdienstleistungen sowie Versicherungs- und Immobiliengeschäften, insbesondere zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und der Erfüllung von Verträgen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge 
sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituts erforder-
lichen Tätigkeiten.
Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt oder Service (z. B. 
Abwicklung Zahlungsverkehr, Kreditkartengeschäft, Einlagengeschäft, Vermittlung, Prüfungsvorgänge im 
Kredit- / Darlehensgeschäft) und können bei der Hanseatic Bank unter anderem die
• Abwicklung von Versicherungsfällen durch Versicherungen, die zur Kreditkarte gehören,
• Durchführung des Darlehensschutzes (Restschuldversicherung),
• Bargeldeinzahlungen und -auszahlungen,
• Anzeige des Finanzstatus des Kunden bei Fremdbankinstituten (Multibanking), 
• Beratung, Bedarfsanalysen 
sowie die Durchführung von weiteren Transaktionen, die Ihre Geschäftsbeziehung betreffen, umfassen.
Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen 
und Geschäftsbedingungen entnehmen.
4.2 Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO)
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wah-
rung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele:
• Kontakt- und Geschäftsanbahnung,
• Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA, Creditreform) zur Ermittlung 

von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken,
• Datenaustausch mit Vermittlern über das Zustandekommen von Verträgen oder ggf. noch fehlende 

Unterlagen sowie zu Abrechnungszwecken,
• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse inklusive Kundensegmentierung und 

Berechnung von Abschlusswahrscheinlichkeiten,
• Direktwerbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit zulässig und soweit Sie der Nutzung 

Ihrer Daten diesbezüglich nicht widersprochen haben,
• Visa Account Updater (im Folgenden „Aktualisierungsservice“): 
 Der Aktualisierungsservice übermittelt im Rahmen eines automatisierten Datenaustausches 

aktualisierte Kreditkartendaten von Kunden an Visa. 
 Dies beinhaltet die Kreditkartennummer und/oder die Änderung des Ablaufdatums und 

Benachrichtigungen über geschlossene und neue Konten.
 Visa übermittelt die Informationen in elektronischer Form an teilnehmende Akzeptanzstellen 

um diesen die Aktualisierung der Kreditkartendaten zu ermöglichen, bspw. um Zahlungen für 
wiederkehrende Dienstleistungen und mit mobilen Zahlungslösungen oder zuvor genehmigte 
Zahlungen (bspw. für Onlinedienste oder Abonnements) auch nach einer Aktualisierung der 
Kreditkartendaten automatisch sicherzustellen.

 Sollten Sie dies nicht wünschen, können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für diesen Service 
gem. Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung widersprechen, wodurch Ihre Teilnahme am 
Aktualisierungsservice nicht mehr möglich ist und automatisch endet.

 Der Widerspruch gilt für die entsprechende Karte.
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 
• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der Hanseatic Bank, 
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
• Videoüberwachungen zur Sammlung von Beweismitteln bei Straftaten oder zum Nachweis von 

Verfügungen und Einzahlungen (z. B. an Geldautomaten), zum Schutz von Kunden und Mitarbeitern 
sowie zur Wahrnehmung des Hausrechts,

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen), 
• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts, 
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten, 
• Maßnahmen zur Risikosteuerung sowie 
• Maßnahmen zur Refinanzierung von Darlehen 
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4.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO)
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke 
(z. B. Weitergabe von Daten an Kooperationspartner im Co-Branding-Kreditkartengeschäft, Auswertung von 
Zahlungsverkehrsdaten für Marketingzwecke oder Informationen über neue Services) erteilt haben, ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung ist 
freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungser-
klärungen, die – wie beispielsweise die SCHUFA-Klausel – vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 
2018, der Hanseatic Bank gegenüber erteilt worden sind.
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 
sind, sind davon also nicht betroffen.
4.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO) oder im öffentlichen Interes-
se (Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO)
Zudem unterliegt die Hanseatic Bank diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforde-
rungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie ban-
kenaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der Europäischen Bankenaufsicht, der 
Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Ver-
arbeitung gehören unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- 
und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten, Maßnahmen zur 
Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken.
Aufgrund der hohen Komplexität und Masse an individuellen Anforderungen im Rahmen der bankaufsichts-
rechtlichen Vorgaben wenden Sie sich für weitere Informationen bitte mit einer Anfrage für die von Ihnen 
benötigten Informationen an unseren Datenschutzbeauftragten. 

5. Wer bekommt Ihre Daten?
Innerhalb der Hanseatic Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und 
Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis und unsere 
schriftlichen datenschutzrechtlichen Weisungen wahren. Dies sind im wesentlichen Unternehmen aus den 
im Folgenden aufgeführten Kategorien.
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb der Bank ist zunächst zu beachten, dass wir als 
Bank zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von de-
nen wir Kenntnis erlangen (Bankgeheimnis gemäß unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen). Informa-
tionen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt 
haben, wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind und/oder von uns beauftragte Auftragsverarbeiter 
gleichgerichtet die Einhaltung des Bankgeheimnisses sowie die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverord-
nung /des Bundesdatenschutzgesetzes garantieren.
Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein:
• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Bankenaufsichtsbehörde, Europäische Zentralbank, 
Finanzbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung.

•  Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute, vergleichbare Einrichtungen und 
Auftragsverarbeiter, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen 
personenbezogene Daten übermitteln. Im Einzelnen: Abwicklung von Bankauskünften, 
Unterstützung/Wartung von EDV- / IT-Anwendungen, Archivierung, Belegbearbeitung, 
CallCenter-Services, Compliance-Services, Controlling, Datenscreening für Anti-Geldwäsche-
Zwecke, Datenvernichtung, Einkauf/Beschaffung, Flächenmanagement, Immobiliengutachten, 
Kreditabwicklungsservice, Sicherheitenverwaltung, Zahlkartenabwicklung (Kreditkarten), 
Kundenverwaltung, Lettershops, Marketing, Medientechnik, Meldewesen, Research, 
Risikocontrolling, Spesenabrechnung, Telefonie, Videolegitimation, Webseitenmanagement, 
Wertpapierdienstleistung, Wirtschaftsprüfungsdienstleistung.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie Ihre Einwilligung zur Datenübermitt-
lung erteilt haben bzw. für die Sie uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit 
haben.

6. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?
Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer (Staaten außerhalb des Europäischen Wirt-
schaftsraums (EWR)) erfolgt nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Da-
tenschutzniveau bestätigt worden ist oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standarddatenschutzklauseln) vereinbart worden 
sind oder Sie der Hanseatic Bank Ihre Einwilligung erteilt haben.
Über Einzelheiten wird Sie die Hanseatic Bank, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren.

7. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?
Soweit erforderlich, verarbeitet und speichert die Hanseatic Bank Ihre personenbezogenen Daten für die 
Dauer der Geschäftsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages 
umfasst. Dabei ist zu beachten, dass die Geschäftsbeziehung mit der Hanseatic Bank ein Dauerschuldver-
hältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. Für Organe juristischer Personen gilt, dass die Verarbeitung und 
Speicherung solange erfolgt, wie Sie für die jeweilige juristische Person der Hanseatic Bank gegenüber ver-
tretungsberechtigt sind.
Darüber hinaus unterliegt die Hanseatic Bank verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflich-
ten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO), dem Kreditwe-
sengesetz (KWG), dem Geldwäschegesetz (GwG) und dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) ergeben. Die 
dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel 
nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen aber auch 
bis zu 30 Jahre, betragen können.

8. Welche Datenschutzrechte haben Sie?
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel  15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Ein-

schränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschut-
zaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m § 19 BDSG). 
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber 
widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen.

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall?
Wir verwenden in Antragsstrecken oder im Internet-Banking für ausgewählte Produkte die technische Mög-
lichkeit der automatisierten Entscheidung gem. Art 22 DSGVO, z. B. Informationen von Auskunfteien bei der 
Bewilligung / Ablehnung von Darlehen und Kreditrahmen. In diesen ausgewählten Fällen wird die Hanseatic 
Bank Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. Sie können jederzeit eine 
Überprüfung der automatisierten Entscheidung fordern.

10. Inwieweit werden Ihre Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt?
Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewer-
ten (Profiling). Die Hanseatic Bank setzt Profiling beispielsweise in folgenden Fällen ein:
• Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, 

Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährdenden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch 
Datenauswertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich 
auch Ihrem Schutz. 

• Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu können, setzen wir 
Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen eine bedarfsgerechte Kommunikation und 
Werbung einschließlich Markt- und Meinungsforschung. 

• Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzen wir das Scoring. Dabei wird die 
Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß 
nachkommen wird. In die Berechnung können beispielsweise Einkommensverhältnisse, 
Ausgaben, bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Beschäftigungsdauer, Erfahrungen 
aus der bisherigen Geschäftsbeziehung, vertragsgemäße Rückzahlung früherer Kredite sowie 
Informationen von Kreditauskunfteien einfließen. Das Scoring beruht auf einem mathematisch-
statistisch anerkannten und bewährten Verfahren. Die errechneten Score-Werte unterstützen uns 
bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produktabschlüssen und gehen in das laufende 
Risikomanagement mit ein.

Information über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Artikel 21 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 e DSGVO (Daten-
verarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage 
einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung 
gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Abs. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten in Zukunft nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, wir sind gesetzlich zu einer Aufbewahrung einzelner personenbezogener Daten verpflichtet oder 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.

2. Widerspruchsrecht gegen Verarbeitung von Daten zu Werbezwecken
In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben 
das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum 
Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung 
in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst per E-Mail gerichtet werden an: 
info@hanseaticbank.de oder an datenschutz@hanseaticbank.de
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Informationen nach Artikel 13, 14 und 21 Europäische Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO
Für eine bessere Lesbarkeit verzichten wir in diesem Dokument auf eine geschlechterspezifische Differenzierung. Wir nutzen das generische Maskulinum als neutrale grammatikalische Ausdrucksweise, die ausdrücklich 
alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten umfasst.

Hiermit informiert die Deutsche Kreditbank AG (DKB AG) Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) 
durch die DKB AG und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Re-
gelungen zustehenden Ansprüche und Rechte.

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt 
werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils von Ihnen beantrag-
ten bzw. mit Ihnen vereinbarten Dienstleistungen.

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich 
und an wen kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle ist:
Deutsche Kreditbank AG
Taubenstraße 7– 9
10117 Berlin

Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten unter:
datenschutzanfragen@dkb.de.

2 Welche Quellen und Daten nutzt die DKB AG?

Die DKB AG verarbeitet personenbezogene Daten, die sie im Rahmen 
der Geschäftsanbahnung und der Geschäftsbeziehung von Ihnen er-
hält. Zudem verarbeitet die DKB AG – soweit für die Erbringung der 
Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, die sie von 
Dritten (z. B. der SCHUFA, Vermittler, DKB-Konzern-Unternehmen) 
zulässigerweise erhalten hat (z. B. zur Ausführung von Aufträgen, zur 
Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Ein-
willigung).

Außerdem verarbeitet die DKB AG personenbezogene Daten (z. B. Re-
gisterdaten), die sie aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuld-
nerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, 
Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen hat und verarbeiten darf.

Auch im Rahmen eines persönlichen Kontaktes mit der DKB AG 
(z. B. anlässlich einer Messe/Veranstaltung/eines Seminars/sonstigen 
Termins/Telefonats oder per E-Mail/Brief/Fax) mitgeteilte personen-
bezogene Daten werden verarbeitet. Sofern es keinen persönlichen 
Kontakt gab, haben wir personenbezogene Daten über Dritte (z. B. 
Vermittler, Netzwerkpartner) erhalten oder aus öffentlich zugänglichen 
Quellen entnommen.

Die vorstehenden Ausführungen gelten auch für personenbezogene 
Daten von Ihnen in Ihrer Funktion als Vertreter/Bevollmächtigter einer 
juristischen Person.

a) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Kontaktan-
bahnung können sein:
 - Persönliche Daten: Name, Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse, Tele-
fonnummer, Firma/Branche, Position im Unternehmen

b) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Geschäftsan-
bahnung, im Zuge einer Bevollmächtigung (Kontovollmacht mit oder 
ohne Karten bzw. Zugang zum Onlinebanking) oder der Mitverpflich-
tung bei einem Kredit (z. B. als Bürge) können sein:
 - Persönliche Daten, z. B. Name, Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Firma/Branche, Position im Unternehmen, Geburts-
datum und -ort, Staatsangehörigkeit, bei Nicht-EU-Staatsangehörigen 
Aufenthalts-/Arbeitserlaubnis, Familienstand und Geschäftsfähigkeit, 
Beruf, Berufsgruppenschlüssel (z. B. unselbständig/selbständig), 
Wohnstatus (Miete/Eigentum), Steuer-ID, FATCA-Status, Scoring-/
Ratingdaten, Kennzeichnung EU-Basiskonto, Registerdaten

 - Legitimationsdaten, z. B. Ausweis-/Reisepassdaten und Authentifika-
tionsdaten (z. B. Unterschriftprobe)

 - Bonitätsdaten/Daten über Ihre finanzielle Situation, z. B. Angaben/
Nachweise zu Vermögen und Verbindlichkeiten, Angaben zum Ein-
kommen, Gehaltsabrechnungen, Einnahmen-/Überschussrechnun-
gen und Bilanzen, Steuerunterlagen, Zahlungsverhalten, Immobilien-
wert oder Wert sonstiger Gegenstände, übernommene Bürgschaften, 
Kreditgeschichte, Einträge bei Auskunfteien, Mietkosten bzw. Rate 
Baufinanzierung, Anzahl unterhaltsberechtigter Kinder, Arbeitgeber, 
Art und Dauer Beschäftigungsverhältnis, Art und Dauer der Selbstän-
digkeit, Verwendungszweck (bei Darlehen), Güterstand, Eigen- und 
Fremdsicherheiten: Objektunterlagen, Dokumentationsdaten (z. B. 
Beratungsprotokolle). Lebens- und Rentenversicherungen, Erwerbs-/
Berufsunfähigkeits- und Pflegeversicherung, Versicherungsangaben 
(z. B. Tarif, Leistung, Beitrag)

 - Werbe- und Vertriebsdaten (z. B. Produktinteressen), Daten über 
Ihre Nutzung von durch die DKB AG angebotenen Telemedien (z. B. 
Aufruf der Webseiten der DKB AG, Apps ) sowie andere mit den ge-
nannten Kategorien vergleichbare Daten. 

Die DKB AG nutzt insoweit insbesondere Cookies, Re-Targeting-Tech-
nologie (zur Wiedererkennung) und Webanalysedienste. Weitere Infor-
mationen zu diesen Diensten finden Sie im Datenschutzhinweis der 
DKB AG unter www.dkb.de/kundenservice/datenschutz.

c) Relevante personenbezogene Daten im Rahmen einer Geschäftsbe-
ziehung und der Nutzung von Produkten/Dienstleistungen, aus den im 
folgenden aufgelisteten Produktkategorien, können sein:
 - Konto- und Zahlungsverkehr (inklusive Internet-Banking): Auftrags-
daten (z. B. Zahlungsauftrag, Umsatzdaten im Zahlungsverkehr, Emp-
fänger, IBAN, Verwendungszweck), Konto-/Depotnummern, Umsatz-
salden von Fremdbankinstituten 

 - Spar- und Einlagengeschäft: Umsätze, steuerliche Informationen 
(z. B. Angaben zur Kirchensteuerpflicht), Angaben zu etwaigen Dritt-
begünstigten, Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokolle)

 - Wertpapiergeschäft: Angaben zu Kenntnissen und/oder Erfahrungen 
mit Wertpapieren  Anlageverhalten/-strategie (z. B. Umfang, Häufig-
keit, Risikobereitschaft), finanzielle Situation, absehbare Änderungen 
in den Vermögensverhältnissen (z. B. Eintritt Rentenalter), konkrete 
Ziele/wesentliche Anliegen in der Zukunft (z. B. geplante Anschaffun-
gen, Ablösung Verbindlichkeiten), steuerliche Informationen (z. B. 
Angabe zur Kirchensteuerpflicht), Dokumentationsdaten (z. B. Geeig-
netheitserklärungen).

 - Kreditkarten- und Co-Branding-Kreditkartengeschäft (z. B. DKB-
VISA-Card, Lufthansa Miles & More Credit Card, Hilton Honors 
CreditCard): z. B. Kreditkartennummer, CardholderID (Kundennum-
mer), Kreditkartenart, Mitgliedsnummer, Kreditkartenstatus, Mobilte-
lefonnummer, Bonuspunkte, Gesamtbetrag des mit der Kreditkarte 
getätigten Umsatzes, Stornierungen/Rückbuchungen, Datum und Ort 
der Benutzung der Karte, Beschreibung Umsatz (Lufthansa Kreditkar-
te), Zusatzpakete, Ausgabedatum und Vertragsende, sonstige berufli-
che Daten (Firma mit Anschrift) 

 - Darlehen: z. B. Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokolle), 
Darlehenshöhe, Darlehensraten, Fälligkeiten, Angaben/Nachweise 
zum Verwendungszweck, Eigen-/Fremdsicherheiten

 - sonstige Services der DKB AG: Gültigkeitszeitraum des Zahlscheins 
(Cash im Shop), Zugriff auf die Kamera des mobilen Endgeräts (Foto-
Überweisung/Gini) 

Darüber hinaus können während der Geschäftsanbahnung und -bezie-
hung, insbesondere durch persönliche, schriftliche oder telefonische 
Kontakte, durch Sie oder von der DKB AG initiiert, weitere personen-
bezogene Daten, z. B. Informationen über Kontaktkanal, Datum der 
Kontaktaufnahme, Anlass und Ergebnis des Kontakts, (elektronische) 
Kopien des Schriftverkehrs sowie Informationen über die Einbindung 
in Direktmarketingmaßnahmen verarbeitet werden.

3 Wofür verarbeitet die DKB AG Ihre Daten (Zweck der 

Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage?

Die DKB AG verarbeitet personenbezogene Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)

3.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 
(Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erbringung und 
Vermittlung von Bankgeschäften, Finanzdienstleistungen sowie Versi-
cherungs- und Immobiliengeschäften, insbesondere zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und der Erfüllung von Verträgen mit Ih-
nen und der Ausführung Ihrer Aufträge sowie aller mit dem Betrieb 
und der Verwaltung eines Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituts 
erforderlichen Tätigkeiten.

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem 
konkreten Produkt oder Service (z. B. Abwicklung Zahlungsverkehr, 
Kreditkartengeschäft, Wertpapiergeschäft, Einlagengeschäft, Vermitt-
lung, Prüfungsvorgänge im Kredit-/Darlehensgeschäft) und können bei 
der DKB AG unter anderem die
 - Durchführung von Meilenprogramm und Meilengutschriften 
(Auswertung der Umsatzdaten hinsichtlich prämienmeilenrelevanter 
Umsätze), 

 - Abwicklung von Versicherungsfällen durch Versicherungen, die 
zur Kreditkarte gehören (z. B. Lufthansa Miles & More Credit Card, 
Hilton Honors Credit Card), 

 - Anmeldung und Durchführung des Hilton Honors Gästebonus-
programms (Hilton Honors Credit Card), 

 - Durchführung des Darlehensschutzes (Restschuldversicherung), 
 - Abwicklung von Fotoüberweisungen, 
 - Bargeldeinzahlungen und -auszahlungen (Cash im Shop),
 - Services zur Lieferung und/oder Abholung von Bargeld,  
Reise zahlungsmitteln, Edelmetallen,

 - Abwicklung von Förderdarlehen,
 - Beratung, Bedarfsanalysen, 

sowie die Durchführung von weiteren Transaktionen, die Ihre Ge-
schäftsbeziehung betreffen, umfassen. 

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können 
Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen ent-
nehmen.

3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DSGVO)

Soweit erforderlich, verarbeitet die DKB AG Ihre Daten über die eigent-
liche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interes-
sen der DKB AG oder von Dritten. Beispiele:
 - Kontakt- und Geschäftsanbahnung,
 - Informationserteilung über – ggf. zusammen mit einem Netzwerk-
Partner durchgeführte – Veranstaltungen der DKB AG (Fach-, Netz-
werkveranstaltungen sowie Sport- und Kulturevents), ausgewählte 
Informationen zu Aktivitäten der DKB-Gruppe sowie zu Branchen- 
und Marktentwicklungen, 

 - Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. 
SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken und des 
Bedarfs beim Pfändungsschutzkonto oder Basiskonto,

 - Datenaustausch mit Vermittlern über das Zustandekommen von Ver-
trägen oder ggf. noch fehlende Unterlagen sowie zu Abrechnungs-
zwecken,

 - Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse  inklusive 
Kundensegmentierung und Berechnung von Abschlusswahrschein-
lichkeiten,

 - Direktwerbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit zulässig 
und soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten diesbezüglich nicht wider-
sprochen haben,

 - Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei recht-
lichen Streitigkeiten,

 - Gewährleistung der IT-Sicherheit, des IT-Betriebs und der 
IT-Infrastruktur der DKB AG,

 - Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,
 - Videoüberwachungen zur Sammlung von Beweismitteln bei Straf-
taten oder zum Nachweis von Verfügungen und Einzahlungen (z. B. 
an Geldautomaten), zum Schutz von Kunden und Mitarbeitern sowie 
zur Wahrnehmung des Hausrechts,

 - Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutritts-
kontrollen),

 - Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts,
 - Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 
Dienstleistungen und Produkten,

 - Maßnahmen zur Refinanzierung von Darlehen
 - Gewährleistung der Ordnungsmäßigkeit und Sicherheit der 
Geschäfts abläufe, Finanz- und Risikosteuerung

 - aufsichtsrechtlich geforderte Modellpflege und -überprüfung von 
internen Risikomodellen

3.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DSGVO)

Soweit Sie der DKB AG eine Einwilligung zur Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von 
Daten an Kooperationspartner im Co-Branding-Kreditkartengeschäft, 
Auswertung von Zahlungsverkehrsdaten für Marketingzwecke oder In-
formationen über neue Services) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 
Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden. Dies 
gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die – wie bei-
spielsweise die SCHUFA-Klausel – vor der Geltung der DSGVO, also vor 
dem 25. Mai 2018, der DKB AG gegenüber erteilt worden sind.

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Ver-
arbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon also nicht 
betroffen.

3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO) 
oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO)

Zudem unterliegt die DKB AG diversen rechtlichen Verpflichtungen 
das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geld- 
wäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie ban- 
kenaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank,  
der Europäischen Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der  
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der  
Verarbeitung gehören unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die  
Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die  
Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten, Maßnahmen 
zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) sowie die 
Bewertung und Steuerung von Risiken. 
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4 Wer bekommt meine Daten?

Innerhalb der DKB AG erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brau-
chen. Auch von der DKB AG eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 
DSGVO) können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies 
sind Unternehmen, an die die DKB AG z. B. die Abwicklung von Bank-
dienstleistungen auslagert; sie können u. a. den Kategorien Finanz-
dienstleistungen, IT-Dienstleistungen (z. B. Cloud-Dienstleistungen), 
Logistik, Druckdienstleistungen und Inkasso zugeordnet werden.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb der 
DKB AG ist zunächst zu beachten, dass die DKB AG nach den zwischen 
Ihnen und der DKB AG vereinbarten Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und 
Wertungen verpflichtet ist, von denen die DKB AG Kenntnis erlangt 
(Bankgeheimnis). 

Informationen über Sie darf die DKB AG nur weitergeben, wenn gesetz-
liche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, Sie eingewilligt und/
oder die DKB AG vom Bankgeheimnis befreit haben oder die DKB AG 
zur Erteilung einer Bankauskunft befugt ist. Unter diesen Vorausset-
zungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein:

 - Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Ban-
kenaufsichtsbehörde, Europäische Zentralbank, Finanzbehörden) bei 
Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung.

 - Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleich-
bare Einrichtungen, an die die DKB AG zur Durchführung der Ge-
schäftsbeziehung mit Ihnen personenbezogene Daten übermittelt 
(je nach Vertrag: z. B. Korrespondenzbanken, Depotbanken, Börsen, 
Versicherungen, Vermittler, Kooperationspartner für Kreditkarten 
(Co-Branding-Kreditkartengeschäft) Auskunfteien,  Förderinstitute 
zur Abwicklung von Förderprogrammen.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie 
der DKB AG Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. 
für die Sie die DKB AG vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder 
Einwilligung befreit haben.

5 Wie lange werden meine Daten gespeichert?

Soweit erforderlich, verarbeitet und speichert die DKB AG Ihre perso-
nenbezogenen Daten für die Dauer der Geschäftsbeziehung, was bei-
spielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages 
umfasst. Dabei ist zu beachten, dass die Geschäftsbeziehung mit der 
DKB AG ein Dauerschuldverhältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 
Für Organe juristischer Personen gilt, dass die Verarbeitung und Spei-
cherung solange erfolgt, wie Sie für die jeweilige juristische Person der 
DKB AG gegenüber vertretungsberechtigt sind.

Darüber hinaus unterliegt die DKB AG verschiedenen Aufbewah-
rungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO), dem Kredit-
wesengesetz (KWG), dem Geldwäschegesetz (GwG) und dem Wert-
papierhandelsgesetz (WpHG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen 
zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzli-
chen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§195 ff. des Bür-
gerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen 
aber auch bis zu 30 Jahre betragen können.

6 Werden Daten in ein Drittland oder an eine  
internationale Organisation übermittelt?

Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer (Staaten 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)) erfolgt nur, 
soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt worden ist oder andere angemessene 
Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Daten-
schutzvorschriften oder EU-Standarddatenschutzklauseln) vereinbart 
worden sind oder Sie der DKB AG Ihre Einwilligung erteilt haben.

Über Einzelheiten wird Sie die DKB AG, sofern gesetzlich vorgegeben, 
gesondert informieren.

7 Welche Datenschutzrechte habe ich?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht 
auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Daten-
übertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim 
Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§34 und 35 BDSG. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-
aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. §19 BDSG).

Den Datenschutzbeauftragten der DKB AG erreichen Sie unter folgen-
der Postadresse:
Datenschutzbeauftragter DKB AG
Taubenstraße 7 – 9
10117 Berlin
E-Mail: datenschutzanfragen@dkb.de

8 Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten?

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen per-
sonenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durch-
führung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung mit Ihnen oder 
der durch Sie gegenüber der DKB AG vertretenden juristischen Person 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung die DKB AG gesetzlich ver-
pflichtet ist. 

Ohne diese Daten wird die DKB AG in der Regel den Abschluss des 
Vertrages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder 
einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. 
beenden müssen bzw. Sie als Vertretungsberechtigten/Bevollmächtig-
ten ablehnen.

Insbesondere ist die DKB AG nach den geldwäscherechtlichen Vor-
schriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbezie-
hung bzw. Einrichtung der Vertretungsberechtigung/Bevollmächtigung 
beispielsweise anhand Ihres Personalausweises zu identifizieren und 
dabei Ihren Namen, Ihren Geburtsort, Ihr Geburtsdatum, Ihre Staats-
angehörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift zu erheben. Damit die DKB AG 
dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen kann, haben Sie der 
DKB AG nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informatio-
nen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. 
Sollten Sie der DKB AG die notwendigen Informationen und Unterlagen 
nicht zur Verfügung stellen, darf die DKB AG die von Ihnen gewünsch-
te Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen bzw. die ge-
wünschte Vertretungsberechtigung/Bevollmächtigung nicht einrichten 
oder fortsetzen.

9 Inwieweit gibt es eine automatisierte  
Entscheidungsfindung im Einzelfall?

Die DKB AG verwendet in Antragsstrecken oder im Internet-Banking für 
ausgewählte Produkte die technische Möglichkeit der automatisierten 
Entscheidung gem. Art. 22 DSGVO, z. B. Informationen von Auskunf-
teien bei der Bewilligung/Ablehnung von Darlehen und Kreditrahmen. 
In diesen ausgewählten Fällen wird die DKB AG Sie hierüber gesondert 
informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. Sie können jederzeit 
eine Überprüfung der automatisierten Entscheidung fordern.

10 Inwieweit werden meine Daten für die  
Profilbildung (Scoring) genutzt?

Die DKB AG verarbeitet teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, 
bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Die DKB AG 
setzt Profiling beispielsweise in folgenden Fällen ein:
 - Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben ist die DKB AG 
zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und 
vermögensgefährdenden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch 
Datenauswertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese 
Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz.

 - Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu kön-
nen, setzt  die DKB AG Auswertungsinstrumente ein. Diese ermögli-
chen eine bedarfsgerechte Kommunikation und Werbung einschließ-
lich Markt- und Meinungsforschung.

 - Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzt die DKB AG 
in der Regel  für Privatkunden das Scoring bzw. für Firmenkunden 
das Rating. Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein 
Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen 
wird. In die Berechnung können beispielsweise Einkommensver-
hältnisse, Ausgaben, bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Beschäf-
tigungsdauer, Zahlungsverhalten (z. B. Kontoumsätze, Salden), Er-
fahrungen aus der bisherigen Geschäftsverbindung, vertragsgemäße 
Rückzahlung früherer Kredite sowie Informationen von Kreditaus-
kunfteien einfließen. Bei Firmenkunden fließen zusätzlich weitere 
Daten mit ein, wie Branche, Jahresergebnisse sowie Vermögens-
verhältnisse. Das Scoring und das Rating beruhen beide auf einem 
mathematisch-statistisch anerkannten und bewährten Verfahren. Die 
errechneten Scorewerte und Bonitätsnoten unterstützen die DKB AG 
bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produktabschlüssen 
und gehen in das laufende Risikomanagement mit ein.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffen-
der personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe f der DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage 
einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies 
gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sin-
ne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO, das die DKB AG zur Bonitätsbewertung 
oder für Werbezwecke einsetzt.
Legen Sie Widerspruch ein, wird die DKB AG Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, die DKB AG 
kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nach-
weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2 Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für
Zwecke der Direktwerbung

In Einzelfällen verarbeitet die DKB AG Ihre personenbezogenen 
Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, 
jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung ein-
zulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht.

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwer-
bung, so wird die DKB AG Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst ge-
richtet werden an:
DKB AG, 10919 Berlin, E-Mail: info@dkb.de oder auch im Internet-
Banking unter Service > Persönliche Daten > Informationsservice.
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Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte  
– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der 
 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) –

Nachfolgend möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte informieren.

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt 
werden, richtet sich maßgeblich nach den beantragten bzw. vereinbarten 
Dienstleistungen.

1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen 
kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle ist:
Wüstenrot Bausparkasse AG
W&W-Platz 1,
70806 Kornwestheim
Telefon 07141 16-0
Fax 07141 16-85-3637
E-Mail-Adresse: Kundenservice@wuestenrot.de

Sofern Ihre Daten für die Erbringung unserer Dienstleistung auch durch 
andere Unternehmen der Wüstenrot & Württembergische-Gruppe als ver-
antwortliche Stellen verarbeitet werden, wenden Sie sich an die jeweiligen 
Unternehmen. Die aktuellen Kontaktdaten finden Sie unter: 
www.ww-ag.com/go/konzernadressen

Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten (gleichzeitig 
Datenschutzbeauftragter der anderen Unternehmen der Wüstenrot 
& Württembergische-Gruppe) erreichen Sie unter:
Wüstenrot Bausparkasse AG
Datenschutzbeauftragter
W&W-Platz 1,
70806 Kornwestheim
Telefon 07141 16-0
E-Mail-Adresse: dsb@ww-ag.com

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit 
für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezoge-
ne Daten, die wir von anderen Unternehmen der Wüstenrot & Württem-
bergische Gruppe, von für Sie regional jeweils zuständigen Vermittlern, 
Beratern/Partnern oder von sonstigen Dritten (z. B. der SCHUFA) zulässi-
gerweise (z. B. zur Ausführung von Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen 
oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben.

Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffent-
lich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, 
Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien, Internet) zulässigerweise 
gewonnen haben und verarbeiten dürfen.

Relevante personenbezogene Daten sind Stammdaten (die allgemeinen 
Daten der betroffenen Personen: Name, Adresse, Geburtsdatum, Geburts-
ort, Kunden-/Inhabernummer, Beruf, Familienstand, gesetzliche Vertreter, 
Angaben über die Art der bestehenden Verträge (wie Vertragsstatus, 
Beginn-und Ablaufdaten, Vertrags/Kontonummer(n)), Zahlungsart, Rollen 
der betroffenen Person (z.B. Vertrags-/Kontoinhaber/Darlehensnehmer, 
wirtschaftliche Berechtigte, Begünstigte, Sparer) sowie Kontoverbindung, 
Telekommunikationsdaten, Authentifizierungsdaten für die elektronische 
oder telefonische Kommunikation, Werbesperren und andere Widersprü-
che, Werbeeinwilligung und Sperren für Markt- und Meinungsforschung, 
Vollmachten und Betreuungsregelungen, zuständige Vermittler und mit 
den genannten Beispielen vergleichbare Daten).

Weitere relevante  personenbezogene Daten sind weitere Personalien 
(Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und wei-
tere Authentifizierungsdaten (z. B. Unterschriftprobe). Darüber hinaus 
können dies auch Auftragsdaten (z. B. Zahlungsauftrag), Daten aus der 
Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z. B. Umsatzdaten im 
Zahlungsverkehr, Kreditrahmen), Produktdaten (z. B. Bauspar-, Einlagen- 
und Kreditgeschäft), Informationen über Ihre finanzielle Situation (z. B. 
Bonitätsdaten, Scoring-/Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswerten), 
Werbe- und Vertriebsdaten (inklusive Werbescores), Dokumentationsda-
ten (z. B. Beratungsprotokoll), Registerdaten, Daten über Ihre Nutzung von 
unseren angebotenen Telemedien (z. B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer 
Webseiten, Apps oder Newsletter, angeklickte Seiten von uns bzw. Einträ-
ge) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.

Wüstenrot Bausparkasse AG

Datenschutzhinweise

3.  Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und 
auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG):

a)  Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten  
(Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt 
zur Erbringung und Vermittlung von Bauspar-, Einlagen-, Kredit- und 
Bankgeschäften, Finanzdienstleistungen sowie Versicherungs- und Immo-
biliengeschäften, insbesondere zur Durchführung unserer Verträge oder 
vorvertraglicher Maßnahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge, 
sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Kreditinstituts erfor-
derlichen Tätigkeiten.

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem 
konkreten Produkt (z. B. Konto, Kredit, Bausparen, Einlagen, Vermittlung) 
und können unter anderem Bedarfsanalysen. Beratung sowie die Durch-
führung von Transaktionen umfassen.

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie 
den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen.

b)  Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Art. 6 Abs.1 f) DS-GVO)

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfül-
lung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 
oder Dritten. Beispiele:

  Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. 
SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken und 
 aktuellen Adressen; 

  Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und 
 direkter Kundenansprache; 

  Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit sie der 
 Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben; 

  Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
 rechtlichen Streitigkeiten; 

  Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der 
 Bausparkasse; 

  Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 
  Videoüberwachungen zur Sammlung von Beweismitteln bei Straf-

taten. Sie dienen damit dem Schutz von Kundschaft und Mitarbeitern 
sowie der Wahrnehmung des Hausrechts. 

  Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit  
(z. B. Zutrittskontrollen); 

  Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts; 
  Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 

Dienstleistungen und Produkten;
  Risikosteuerung in der Wüstenrot & Württembergische-Gruppe.

c)  Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1a DS-GVO,  
Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DS-GVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten im 
Konzern, Auswertung von Daten für Marketingzwecke) erteilt haben, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gege-
ben. Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre 
Gewerkschaftszugehörigkeit für die Berechnung von Vorteilskonditionen) 
erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung ausdrücklich ein. 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die – wie 
beispielsweise die SCHUFA-Klausel – vor der Geltung der Datenschutz-
Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt 
worden sind. 

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verar-
beitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

d)  Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO) oder 
im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e) DS-GVO) 

Zudem unterliegen wir als Bausparkasse diversen rechtlichen Verpflich-
tungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Bausparkassen-
gesetz, Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Steuergesetze) sowie 
bankaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, 
der Europäischen Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der 
Verarbeitung gehören unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die 
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Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die 
Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten, die Bewertung 
und Steuerung von Risiken in der Bausparkasse und der Wüstenrot & 
Württembergische-Gruppe sowie die Auskunft an Behörden.

4. Wer bekommt meine Daten?

Innerhalb der Bausparkasse erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfül-
lungsgehilfen können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten,  
wenn diese das Bankgeheimnis wahren. Dies sind Unternehmen in den 
Kategorien kreditwirtschaftliche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Con-
sulting sowie Vertrieb, Marketing und Anschriftenermittlung.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb der Bau-
sparkasse ist zunächst zu beachten, dass wir zur Verschwiegenheit über 
alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von 
denen wir Kenntnis erlangen (Bankgeheimnis). Informationen über Sie 
dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebie-
ten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt 
sind. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personenbezo-
gener Daten z. B. sein:

  Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Ban-
kenaufsichtsbehörde, Europäische Zentralbank, Finanzbehörden, 
Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung. 

  Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare 
Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung 
mit lhnen personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag: z. B. 
Korrespondenzbanken, Auskunfteien).

  Andere Unternehmen der Wüstenrot & Württembergische-Gruppe zur 
Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Verpflichtung.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns 
Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie uns 
vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben.

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert?

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezoge-
nen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was beispielsweise 
auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages umfasst.

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Doku-
mentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
(HGB), der Abgabenordnung (AO), dem Kreditwesengesetz (KWG) und 
dem Geldwäschegesetz (GwG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen 
zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber 
auch bis zu dreißig Jahre betragen können.

6.  Werden Daten in ein Drittland oder an eine  internationale Orga-
nisation übermittelt?

Eine Datenübermittlung an Stellen in Drittstaaten (Staaten außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) findet nur statt, soweit dies 
zur Ausführung Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungsaufträge) erforderlich oder 
gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuerrechtliche Meldepflichten) oder 
Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über Einzelheiten werden wir Sie, 
sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren. Sollten wir darüber 
hinaus personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europä-
ischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, 
soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Daten-
schutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzga-
rantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften 
oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte Infor-
mationen dazu erhalten Sie unter https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/
data-protection/data-transfers-outside-eu_de.

7. Welche Datenschutzrechte habe ich?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art.
15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, das Recht auf Wider-
spruch aus Artikel 21 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbar-
keit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht 
gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus 
besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 
77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG).

Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Baden-Württemberg Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart.

8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen per-
sonenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchfüh-
rung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu 
deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden 
wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des 
Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen.

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften 
verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung beispiels-
weise anhand Ihres Personalausweises zu identifizieren und dabei Ihren 
Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Ihre Wohnan-
schrift sowie Ausweisdaten zu erheben und zu speichern. Damit wir dieser 
gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach dem 
Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen und sich im laufe der Geschäftsbeziehung ergebende 
Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen 
Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir 
die von Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder 
fortsetzen.

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte  Entscheidungsfindung im 
Einzelfall?

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir 
grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 
DS-GVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir 
Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

10. ln wieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring/
Rating) genutzt?

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte 
persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling beispiels-
weise in folgenden Fällen ein:

  Aufgrund gesetzlicher und behördlicher Vorgaben sind wir zur 
Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung, Betrug und 
vermögensgefährdenden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch 
Datenauswertungen (u.a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese 
Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz.

  Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu kön-
nen, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen eine 
bedarfsgerechte Kommunikation und Werbung einschließlich Markt- 
und Meinungsforschung.

  Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzen wir für 
 Privatkunden das Scoring, bzw. für Firmenkunden das Rating. Dabei 
wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen 
 Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen wird. In die 
Berechnung können beispielsweise Einkommensverhältnisse, Aus-
gaben, bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Beschäfti-
gungsdauer, Zahlungsverhalten (z. B. Kontoumsätze,  Salden), Erfah-
rungen aus der bisherigen Geschäftsbeziehung, vertragsgemäße 
Rückzahlung früherer Kredite sowie Informationen von Kreditauskunf-
teien einfließen. Bei Firmenkunden fließen zusätzlich weitere  Daten 
mit ein, wie Branche, Jahresergebnisse sowie Vermögensverhältnis-
se. Das Scoring und das Rating beruhen beide auf mathematisch-
statistisch anerkannten und bewährten Verfahren. Die errechneten 
Scorewerte und Bonitätsnoten unterstützen uns bei der Entschei-
dungsfindung im Rahmen von Produktabschlüssen und gehen in das 
laufende Risikomanagement mit ein.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach  
Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)

1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffen-
der personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 
1 e) DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und 
Artikel 6 Absatz 1 f) der Datenschutz-Grundverordnung (Datenver-
arbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, 
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestim-
mung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DS-GVO, 
das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen.

 Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.

2. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, 
um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personen-
bezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwer-
bung in Verbindung steht.

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, 
so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 
Zwecke verarbeiten.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet 
werden an:

Wüstenrot Bausparkasse AG
W&W-Platz 1,
70806 Kornwestheim
Telefon 07141 16-0
Fax 07141 16-85-3637
E-Mail-Adresse: Kundenservice@wuestenrot.de
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